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Ausgabe 03

Einladung zu einer Informationsveranstaltung 
zum Thema „Amtsbürgerwindpark“

für alle Einwohnerinnen und Einwohner im Amtsbereich Amt Eider an drei verschie-
denen Terminen 
- 	 in Hennstedt am 05.02.2013, um 19:30 Uhr in der großen Turnhalle 
- 	 in Süderheistedt am 07.02.2013, um 19:30 Uhr, 
	 in der Gastwirtschaft „Zum Eichenhain“ und 
- 	 in Tellingstedt am 12.02.2013, um 19:30 Uhr in der Markthalle
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FUNDSACHE

In der Gemeinde Lunden wurde Mitte Dezember in der Straße 
„Am Gehölz“ eine schwarze Armbanduhr  gefunden. Eigen-
tumsansprüche können im Bürgerbüro Lunden unter der Ruf-
nummer 04836 990-46 geltend gemacht werden.

Amt  
Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Dienststelle Hennstedt

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Tourismusausschusses des 
Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider
am Mittwoch, 13. Februar 2013, um 15:00 Uhr
Sitzungsort: Besprechungsraum unten im Amtsgebäude 
Hennstedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung am 31.10.2012
3.	 Organisation der touristischen Einrichtungen im Amt Eider	
4.	 Internetauftritt von Dithmarschen Tourismus
5.	 Reitwegenetz im Amt Eider
6.	 Erstellung einer Amtskarte
7.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Helmut Meyer
Ausschussvorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barken-
holm am Montag, 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr Sitzungs-
ort: Gastwirtschaft „Jägerstuben“ in Barkenholm

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschriften Nr. 18 vom 09. Oktober 

2012 sowie Nr. 19 vom 14.11.2012
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
4.	 Durchführung der Kommunalwahl am 26. Mai 2013; Bildung 

des Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokales
5.	 Mitteilung und Genehmigung von über- und außerplanmä-

ßigen Ausgaben 2012
6.	 Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft 

nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 
01.01.2013

7.	 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013

8.	 Straßen- und Wegeangelegenheiten
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans-Werner Urbrock 
Bürgermeister

Genehmigung des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanes Nr. 1 der Gemeinde  
Barkenholm für das Gebiet „südlich des 
Meiereiweges und westlich der Dorfstraße“ 

Der Landrat des Kreises Dithmarschen hat mit Bescheid vom 
24.01.2013, Az.: 221/31, den von der Gemeindevertretung in 
der Sitzung am 21.06.2012 als Satzung beschlossenen vorha-
benbezogenen Bebauungsplan Nr. der Gemeinde Barkenholm 
für das Gebiet „südlich des Meiereiweges und westlich der 
Dorfstraße“ bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Der B-Plan tritt mit Beginn des 12.02.2013 in Kraft. Alle Inte-
ressierte können den genehmigten B-Plan, die Begründung 
und die zusammenfassende Erklärung von diesem Tag an in 
der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Außenstelle Telling-
stedt, in 25782 Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, während 
der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr einsehen und 
über den Inhalt Auskunft erhalten.
Beachtliche Verletzungen der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 
des Baugesetzbuches (BauGB) bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften sowie der in § 214 Abs. 2 BauGB bezeichne-
ten Vorschriften werden unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber 
dem Amt/der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Dassel-
be gilt für die nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlichen 
Mängel des Abwägungsvorgangs. Dabei ist der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen 
(§ 215 Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe durch diesen B-Plan in eine 
bisher zulässige Nutzung und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.
Unbeachtlich ist zudem eine Verletzung der in § 4 Abs. 3 GO 
bezeichneten landesrechtlichen Formvorschriften über die Aus-
fertigung und Bekanntmachung der B-Plan-Satzung sowie eine 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemein-
deordnung, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber dem Amt/der Gemeinde 
unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift und der Tatsache, die 
die Verletzung ergibt, geltend gemacht worden ist.

Tellingstedt, den 29.01.2013

Amt KLG Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 11.02.2013

Wählergemeinschaft Barkenholm
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Barkenholm

am Montag, 04. März 2013, um 19:30 Uhr
in die Gaststätte „Jägerstuben“ in Barkenholm

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union - Unionsbürgerinnen und Unionsbürger 
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-, die am Wahltag das 16. Lebensjahr (04.03.2013) vollendet 
haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine 
Wohnung (alleinige oder Hauptwohnung) haben) aus Barken-
holm, die Mitglied in der Wählergemeinschaft sind oder es wer-
den wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.

Als Mitglied der Wählergemeinschaft können Sie mit entschei-
den, welche Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wählergemeinschaft in die Gemeindevertretung 
einziehen sollen. Ich mache darauf aufmerksam, dass bereits in 
dieser Versammlung über die Zusammensetzung der Gemein-
devertretung entschieden wird.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch die Vor-

sitzende der Wählergemeinschaft, Feststellung der anwe-
senden Mitglieder

2.	 Eintragung in die Wählerliste
3.	 Rückblick des Bürgermeisters über die letzte Wahlperiode 

(2008 - 2013)
4.	 Neuwahl des Vorstandes
5.	 Wahl der Kandidatinnen/Kandidaten und Ersatzkandida-

tinnen/Ersatzkandidaten für die Gemeindewahl am 26. Mai 
2013

6.	 Sonstiges

Petra Kulstrunk
Vorsitzende

Aus der Sitzung der Gemeindevertretung 
Dellstedt am 05.12.2012

Der Vorsitzende teilt folgendes mit:
-	 das Pflaster des Bürgersteiges in der Langen Reihe wird 

derzeit erneuert
-	 in der Blumenstraße soll eine Leitungsverlegung erfolgen
-	 der Schneeräumdienst wird durch Tim Rohde ausgeführt
-	 Sachstand zur Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED

Hans-Hermann Vehrs äußert Bedenken hinsichtlich der Halt-
barkeit der neuen LED-Leuchtmittel. Er weist darauf hin, mit der 
Baufirma eine Haltbarkeitsgarantie zu vereinbaren. Weiter regt 
er an, Material für Wegearbeiten zu beschaffen. Hinsichtlich der 
Rodung der Friedhofsallee wird Fam. Hansen tätig werden.
Ein Wasserablauf in der Gemarkung wird angesprochen.

Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Kom-
munalwahl 2013 werden folgende Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Dellstedt vorgeschlagen:

1. Wahlvorsteher/in	 Rolf Ploog
2. stellv. Wahlvorsteher/in	 Johann Hermann Schubert	
3. Beisitzer/in/Schriftführer/in	 Jochen Nissen
4. Beisitzerin/stellv. Schriftführer/in	 Egbert Böge
5. Beisitzer/in	 Walter Ramcke
6. Beisitzer/in	 Uwe Bauers
7. Beisitzer/in	 Elfriede Arens
8. Beisitzer/in	 Traute Eckermann
9. Beisitzer/in	 Elke Nowaschewski
10. Beisitzer/in	 Traute Hansen
Wahllokal: Gaststätte „Eiche“, Dellstedt

Rolf Jürgensen fragt die Vermarktung des Baugebietes an.
Der Vorsitzende bittet die Anwesenden diesbezüglich um Anre-
gungen für die nächste Sitzung.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
von Delve,

seit vielen Jahren stellt die Wählergemeinschaft in Delve 
die Gemeindevertretung. In der Mitgliederversammlung am 
28.02.13 um 19:30 Uhr in Struve‘s Gasthof werden die Kandi-
daten für die Gemeindevertretung aus unserer Mitte bestimmt. 
Diese sind dann aller Voraussicht nach bis 2018 für unseren 
Ort verantwortlich. Mitglied der Wählergemeinschaft ist jeder 
Einwohner von Delve, der am 28.02. an der Versammlung teil-
nimmt.
Die Ergebnisse dieser Versammlung sind mit die wichtigste Ent-
scheidung, die für Delve und unsere zukünftige Entwicklung zu 
treffen ist.
Um diese Möglichkeit der direkten Demokratie beneiden uns 
viele größere Orte. Darum sollten alle Bürger die Gelegenheit 
nutzen, hier mitzubestimmen.
Bitte kommt zur Mitgliederversammlung!

Wählergemeinschaft Delve
für den Vorstand: Matthias Retzlaff

Wählergemeinschaft Delve
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Delve (WGD)

am Donnerstag, den 28. Februar 2013, um 19:30 Uhr in die 
Gastwirtschaft „Struve’s Gasthof“ in Delve

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union - Unionsbürgerinnen und Unionsbürger 
-, die am Wahltag das 16. Lebensjahr (28.02.2013) vollendet 
haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine 
Wohnung (alleinige oder Hauptwohnung) haben) aus Delve, die 
Mitglied in der Wählergemeinschaft sind oder es werden wollen, 
recht herzlich ein.
Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.
Als Mitglied der Wählergemeinschaft können Sie mit entschei-
den, welche Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wählergemeinschaft in die Gemeindevertretung 
einziehen sollen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft
2.	 Eintragung in die Wählerliste und Feststellung der wahlbe-

rechtigten Mitglieder  
3.	 Rückblick des Bürgermeisters über die letzte Wahlperiode 

(2008 - 2013)
4.	 Neuwahl des Vorstandes
5.	 Wahl der Kandidatinnen/Kandidaten und Ersatzkandida-

tinnen/Ersatzkandidaten für die Gemeindewahl am 26. Mai 
2013

6.	 Sonstiges

Matthias Retzlaff
Vorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Delve:

Haushaltssatzung der Gemeinde Delve für 
das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 29.11.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  694.700,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
	 auf 	 680.300,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  14.400,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  694.700,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  680.300,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  34.500,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  126.000,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	 0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen 
	 Stellen auf 	 2,12 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 800,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
15.000 EUR beträgt. 

Delve, den 30.11.2012 

gez. Maaß
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Aus der Sitzung der Gemeindevertretung 
Fedderingen am 12.12.2012

Es wird die Koppelzufahrt Bartels bemängelt, da diese nicht 
richtig befestigt ist. Der Vorsitzende sichert zu, sobald das Wet-
ter es zulässt, die Gegebenheiten vor Ort zu dokumentieren 
und dann erneut an das Amt heranzutreten.
Es wird erneut das Problem der Überlastung der Wasserein-
läufe bei Sturzregen angesprochen. Nach intensiver Diskussion 
wird sich darauf verständigt, mit der ortsansässigen Firma Uhl 
die betroffenen Wassereinläufe in Augenschein zu nehmen, um 
möglicherweise eine Lösung durch eine regelmäßige Reinigung 
herbeizuführen.
Der Vorbau des Dorfgemeinschaftshauses konnte witterungs-
bedingt noch nicht wie geplant gestrichen werden. 
-	 Die Einwohnerzahl hat sich gegenüber dem Stand Ende 

2011 um 11 Einwohner auf 267 reduziert.
-	 Die Umgestaltung der Außenanlage um das Ehrenmal durch 

die Firma Uhl findet sehr positives Echo.
-	 Die Freileitung am Sportplatz wurde zwischenzeitlich abge-

baut.

Schwerlastverkehr in der Mittelstraße: Hier konnte bisher trotz 
div. Vorschläge noch keine Einigung bzw. Lösung gefunden 
werden.
Nutzung des Heideweges durch LKW als Abkürzung: Hier be-
schließt die Gemeindevertretung prüfen zu lassen, ob auf dem 
Verbindungsweg zwischen Fedderingen und Hägen (Heideweg) 
entweder
a) 	die Ortstafel in Richtung Hägen versetzt werden kann, so 

dass die Gehöfte an dieser Strecke davon erfasst werden, 
oder

b) 	 im Bereich der Gehöfte neben einem sog. „Weilerschild“ 
(Verkehrszeichen 385-50) auch eine Geschwindigkeitsbe-
schränkung (50 km/h) angeordnet werden kann, oder

c) 	 erneut ein generelles LKW-Verbot zu beantragen.

Die Gemeindevertretung beschließt, die Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung auf LED-Technik in der vorgesehenen Form 
durchzuführen und das Fachbüro Strahlendorff zu beauftragen, 
die Projektausführung zu begleiten.

Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Kom-
munalwahl 2013 werden folgende Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Fedderingen vorgeschlagen:

1. als Wahlvorsteher	 Wulff, Peter
2. als stellv. Wahlvorsteher	 Wulff, Hinrich
3. als Schriftführer	 Hadenfeldt, Helmut
4. als stellv. Schriftführer	 Wilcke, Horst
5. als Beisitzer	 Böhm, Jens
6. als Beisitzer	 Otte, Heinz
7. als Beisitzer	 Rohwedder, Wolfgang
8. als Beisitzer	 Krummel, Kurt
9. als Beisitzerin	 Stümer, Birgit
10. als Beisitzer	 Kock, Klaus-Hinrich
11. als Beisitzer	 Dithmer, Klaus-Jürgen

Wahllokal: Dorfgemeinschaftshaus

Susanne Rettenberger kritisiert, dass am Volkstrauertag gleich-
zeitig im Gemeindehaus eine private Feierlichkeit stattfand. Der 
Vorsitzende erläutert die Beweggründe für seine Zustimmung 
zu dieser Festlichkeit. Nach Abwägung aller Für und Wider, 
kommt man überein, dass mehrheitlich hier kein Problem gese-
hen wird und zukünftig kein generelles Veranstaltungsverbot an 
solchen Terminen ausgesprochen werden soll. 
Karsten Heesch informiert darüber, dass in der Straße Zur 
Wurth eine Pappel zeitnah abgenommen werden muss, da di-
ese bereits sehr schief steht und droht umzukippen. Michael 
Wulff wird sich darum kümmern.
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Einladung

Die Wählergemeinschaft Fedderingen (WGF) lädt zu einer 
Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 06. März 2013 um 
20:00 Uhr

im Gemeindehaus Fedderingen ein. 

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Mitglieder
2. Bericht über die Arbeit der Gemeindevertretung in den letzten 

5 Jahren
3. 	 Neuwahl des Vorstands
4. 	 Aufstellung der Kandidaten für die Gemeindewahl am  

26. Mai 2013
5. 	 sonstiges

Alle wahlberechtigten Bürger der Gemeinde Fedderingen sind 
herzlich eingeladen.

Ich mache darauf aufmerksam, dass bereits in dieser Ver-
sammlung praktisch endgültig über die Zusammensetzung der 
Gemeindevertretung entschieden wird und bitte deshalb um re-
ge Beteiligung.

Ulrich Dassow 
Vorsitzender

Wählergemeinschaft Gaushorn
Der Vorstand

An alle
Haushalte
in der Gemeinde Gaushorn

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Gaushorn (WGG)

am Dienstag, den 05. März 2013, um 19:30 Uhr

im Dree-Dörper-Huus in Welmbüttel,  
An der Bundesstraße Nr. 11

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union - Unionsbürgerinnen und Unionsbürger 
-, die am Wahltag das 16. Lebensjahr (05.03.2013) vollendet 
haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine 
Wohnung (alleinige oder Hauptwohnung) haben) aus Gaus-
horn, die Mitglied in der Wählergemeinschaft sind oder es wer-
den wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.

Als Mitglied der Wählergemeinschaft können Sie mit entschei-
den, welche Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wählergemeinschaft in die Gemeindevertretung 
einziehen sollen. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch die Vor-

sitzende der Wählergemeinschaft, Feststellung der anwe-
senden Mitglieder

2.	 Neuwahl des Vorstandes
3.	 Wahl der Kandidatinnen/Kandidaten und Ersatzkandida-

tinnen/Ersatzkandidaten für die Gemeindewahl am 26. Mai 
2013

4.	 Sonstiges

Imke Schnepel
Vorsitzende

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing
am Montag, 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Witt’s Gasthof in Glüsing

Tagesordnung:
1. 	 Verpflichtung einer nachrückenden Gemeindevertreterin
2. 	 Einwohnerfragestunde
3. 	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 21 vom 26.11.2012
4. 	 Mitteilungen des Bürgermeisters
5. 	 Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft 

nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 
01.01.2013

6. 	 Beratung und Beschluss über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013

7. 	 Nachwahl in die Ausschüsse der Gemeindevertretung; Neu-
wahl eines Mitglieds in den Ausschuss zur Prüfung der Jah-
resrechnung

8. 	 Durchführung der Kommunalwahl am 26. Mai 2013; Bildung 
des Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokals

9. 	 Beratung und Beschlussfassung über den öffentlich-recht-
lichen Vertrag zur Sicherstellung des Brandschutzes

10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Alfred Kühl
Bürgermeister
Wählergemeinschaft Glüsing
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Glüsing (WGG)

Termin:  	 Montag, den 25. Februar 2013 um 19:30 Uhr
Ort:	  in der Gaststätte „Witt’s Gasthof“ in Glüsing 

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine Wohnung 
haben) aus Glüsing, die Mitglied in der Wählergemeinschaft 
sind oder es werden wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.

Als Mitglied der WGG können Sie mit entscheiden, welche 
Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen/Kandidaten für die 
WGG in die Gemeindevertretung einziehen sollen.

Tagesordnung:
1)	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft
2)	 Eintragung in die Wählerliste und Feststellung der wahlbe-

rechtigten Mitglieder
3)	 Bericht des Bürgermeisters über die laufende Wahlperiode 

(2008 bis 2013)
4) 	Neuwahl des Vorstandes
5)	 Wahl der Kandidatinnen/Kandidaten und Ersatzkandi-

datinnen/Ersatzkandidaten für die  Gemeindewahl am 
26.05.2013

6) 	Sonstiges

Hans Otto Eggers
Vorsitzender
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Aus der Sitzung der Gemeindevertretung 
Hennstedt am 14.01.2013

Der Vorsitzende berichtet ausführlich über die Teilnahme an 
Sitzungen und Versammlungen sowie an Weihnachtsfeiern der 
Vereine und Verbände. Im Rahmen seiner Tätigkeit als Bürger-
meister hat er Glückwünsche zu Altersjubiläen überbracht.
Er teilt weiterhin mit, dass er am 10.01.2013 beim Rechtsan-
waltsbüro Vehrs einen Vertrag zwischen dem Amt und der 
Gemeinde geschlossen hat. Es geht um die Eigentumsübertra-
gung des Schwimmbades auf die Gemeinde Hennstedt.
Weiterhin kommt die Gemeindevertretung überein, dass es 
keine Ausnahmegenehmigung für das Schneeräumen von An-
liegern geben soll. Sollte jemand nicht in der Lage sein, seine 
Gehwege von Eis und Schnee zu befreien, muss ein entspre-
chendes Unternehmen beauftragt werden.
Lasse Kienscherf teilt mit, dass die Baumaßnahmen am 
Schwimmbad gut vorangehen. Er gibt einen ausführlichen 
Sachstand. Er hofft, dass auch die Vorhaben im Außenbereich 
nach Besserung der Wetterlage zügig abgeschlossen wer-
den können. Der Vorsitzende teilt mit, dass der Anbau an den 
Kindergarten gut läuft. Der Umzug wird voraussichtlich zum 
31.01.2013 stattfinden. Gerald Grimmer als Vorsitzender des 
Wirtschafts- und Finanzausschusses teilt mit, dass der Haushalt 
ca. Mitte Januar zur Beratung anstehen wird. 
Er gibt einen ausführlichen Sachstand zum geplanten Markttreff 
(Kultur- und Veranstaltungszentrum). Anne Riecke berichtet 
ergänzend von der gemeinsamen Sitzung des Bildungs- und 
Kulturausschusses sowie des Sozial- und Gesundheitsaus-
schusses am 07.01.2013. Im Rahmen dieser Sitzung wurde 
den Bürgern zum einen der Sachstand des Projektes vorge-
stellt und zum anderen wurden die Bürger aufgefordert, aktiv 
mitzuarbeiten. Es wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, die sich 
erstmalig am 22.01.2013 zusammensetzt, um weiter an dem 
Vorhaben Markttreff zu arbeiten. Sodann gibt Gerald Grimmer 
einen ausführlichen Sachstand zum Bürgerwindpark des Amts 
Eider und teilt die weitere Vorgehensweise mit.

Für die Berufung in den Wahlvorstand des Wahlbezirks 1 zur 
Abwicklung der Kommunalwahl 2013 werden folgende Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Hennstedt vorgeschlagen

1.	 Wahlvorsteher	 Hartmut Schulz
2.	 stellv. Wahlvorsteher	 Werner Rief
3.	 Schriftführer	 Heinz-Martin Bock
4.	 stellv. Schriftführer	 Carsten Trieloff
5.	 Beisitzerin	 Katja Klan
6.	 Beisitzerin	 Hanna Köhn
7.	 Beisitzer	 Ralf Knoop
8.	 Beisitzer	 Hans-Peter Frey
Wahllokal: Gemeindehaus der Kirchengemeinde

Für die Berufung in den Wahlvorstand des Wahlbezirks 2 zur 
Abwicklung der Kommunalwahl 2013 werden folgende Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Hennstedt vorgeschlagen

1. Wahlvorsteher	 Volker Adolf Höpner
2. stellv. Wahlvorsteher	 Dirk Dammann
3.  Schriftführer	 Dieter Rahn
4. stellv. Schriftführerin	 Doris Gumz
5. Beisitzer	 Dirk Peters
6. Beisitzer	 Ewald Steinwender
7. Beisitzer	 Alan Bock
8. Beisitzer	 Bernd Wolf
Wahllokal: Gemeindehaus der Kirchengemeinde

Die Gemeindevertretung stimmt dem Antrag der Freiwilligen 
Feuerwehr Hennstedt auf Bezuschussung zum Erwerb des 
Führerscheines Klasse CE in Höhe von 2.000 € für Matthias 
Jebe zu. Auch zukünftig ist die Gemeindevertretung bereit, zum 
Erwerb des Führerscheines Klasse CE einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000 € zu gewähren. Es muss ein Antrag seitens der Frei-
willigen Feuerwehr Hennstedt gestellt werden. In diesem An-
trag hat der Wehrführer die Notwendigkeit für den Führerschein 
Klasse CE zu begründen.

Der Vorsitzende teilt mit, dass er eine Zahlungsaufforderung für 
ein Grundstück in der Süderstraße vom Eider-Treene-Verband 
bekommen hat. Es handelt sich hierbei um ein Gehweggrund-
stück in Größe von 32 m2. Dieses Grundstück ist herrenlos. Die 
Verwaltung wird beauftragt, dafür eine Regelung zu finden.

Erik Thomsen merkt an, dass im Bereich Hinterm Klever Weg 
viele Schlaglöcher sind. Die Gemeindearbeiter sollen beauftragt 
werden, diese zu beseitigen. 

Gerald Grimmer greift das Thema „Anbau an das Feuerwehr-
gerätehaus“ auf. Er hat sich bei der Verwaltung erkundigt, ob 
evtl. Zuschüsse für einen Anbau an das Feuerwehrgerätehaus 
in Aussicht gestellt werden können. Frau Jensen wird dieses 
klären. 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Hennstedt am Donnerstag, 14. Februar 2013, um 19:30 Uhr 
Sitzungsort: Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 43 vom 14.01.2013
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden
4.	 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Hennstedt „Bürgerwindpark Teilbereich Hennstedt“ für das 
Gebiet „nördlich der Landesstraße L 149, östlich der Kreis-
straße K 51 und westlich zur Gemarkungsgrenze zur Ge-
meinde Hollingstedt“ hier: Aufstellungsbeschluss

5.	 Verwendung von Zuschüssen
6.	 Änderung des öffentlich-rechtlichen Vertrages mit der Ge-

meinde Glüsing hinsichtlich des Brandschutzes
7.	 Beratung und Beschlussfassung über Baumaßnahmen an 

den Gemeindewohnungen
8.	 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013
9.	 Genehmigung Kaufvertrag Amt/Gemeinde Hennstedt hier: 

Freibad Hennstedt und Gebäudegrundstück
10.	Eingaben und Anfragen
	 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

11.	Grundstücksangelegenheiten
12.	Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Arno Schallhorn 
Bürgermeister

Wirtschafts- und Finanzausschuss  
der Gemeinde Hennstedt 
- Der Vorsitzende -

Einladung
zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wirtschafts- und Finanzausschusses der Gemeinde 
Hennstedt am Mittwoch, 13. Februar 2013, um 19:30 Uhr Sit-
zungsort: Besprechungszimmer Amtsverwaltung in Hennstedt

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 20.08.2012
3.	 Mitteilungen
4.	 Sachstand und weiteres Vorgehen „Feuerwehrgerätehaus 

Hennstedt“
5.	 Beratung über den Haushalt 2013
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Gerald Grimmer 
Vorsitzender
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Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Hövede

Haushaltssatzung der Gemeinde Hövede 
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 03.12.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  60.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
	 auf 	  60.600,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  0,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  60.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  60.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  0,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 der Investitionstätigkeit und der Finanzierungs-
	 tätigkeit auf	  0,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	 0,00 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 300 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 300 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 250,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
5.000 EUR beträgt. 

Hövede, den 04.12.2012 

gez. Harbeck
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Jeder kann während der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude 
des Amtes Kirchspielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschrei-
ber-Schmidt-Straße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in 
die Haushaltssatzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen 
nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Wählergemeinschaft	 25774 Karolinenkoog, 30.01.2013
Karolinenkoog

Einladung

Am Donnerstag, dem 28. Februar 2013 um 19:30 Uhr findet im 
Hotel Pfahlershof die Versammlung der Wählergemeinschaft 
Karolinenkoog statt.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2.	 Bericht des Bürgermeisters
3.	 Neuaufnahme von Mitgliedern
4.	 Vorstandswahlen
a.	 Wahl der/des Vorsitzenden
b.	 Wahl einer Stellvertreterin bzw. eines Stellvertreters
c.	 Wahl einer Schriftführerin bzw. eines Schriftführers
5.	 Wahl der Kandidaten für die Gemeindewahl am 26. Mai 

2013
6.	 Wahl einer Vertrauensperson sowie eines Stellvertreters 

bzw. einer Stellvertreterin für die Unterzeichnung der Wahl-
vorschläge

7.	 Verschiedenes

Der Vorstand der Wählergemeinschaft bittet wegen der Wichtig-
keit des Tagesordnungs-Punktes 5  um rege Beteiligung.
Gäste sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen

Karsten Looft
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Kleve

Haushaltssatzung der Gemeinde Kleve  
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 13.12.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  378.200,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
	 auf 	  376.900,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  1.300,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
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2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  378.200,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  376.900,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  7.000,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  75.800,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	 0,3 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
		  (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
12.000 EUR beträgt. 

Kleve, den 14.12.2012 

gez. Oetjens
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Kleve
am Dienstag, 19. Februar 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Dithmarscher Hof“ in Kleve

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 31 vom 13.12.2012
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
4.	 Wegeangelegenheiten

5.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt.

6.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Werner Oetjens 
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 12. Februar 2013, um 19:30 Uhr im 
Haus des Gastes, Krempel, stattfindenden öffentlichen Sitzung 
der Gemeindevertretung Krempel lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 27.11.2012
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters
4.	 Durchführung der Kommunalwahl am 26. Mai 2013; Bildung 

des Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokals
5.	 Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft 

nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 
01.01.2013

6.	 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013

7.	 Reinigung der Entwässerungsgräben westlich der L156
8.	 Bau- und Wegeangelegenheiten
9.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ronald Petersen
Bürgermeister

WGL Wählergemeinschaft Lehe
Der Vorstand
An alle
Mitglieder der
Wählergemeinschaft Lehe 	 22.01.2013

Einladung

zu der am Donnerstag, 28.02.2013 um 20:00 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus der Gemeinde Lehe stattfindenden Mitglieder-
versammlung laden wir hiermit herzlich ein.

Tagesordnung
1. 	 Begrüßung
2. 	 Protokollverlesung
3. 	 Bericht des Bürgermeisters
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Kassenprüfungsbericht
6. 	 Aufnahme neuer Mitglieder
7. 	 Wahlen
	 Vorsitzender
	 1. stellvertretender Vorsitzender
	 2. stellvertretender Vorsitzender 
	 Schriftführer
	 Kassenwart
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8. 	 Wahl von zwei Kassenprüfern
9. 	 Wahl von Direktkandidaten und Listenkandidaten für die 

Kommunalwahl
10.	Sonstiges

Auch alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich zu der Versammlung eingeladen
Schon aus dem Grunde der Kommunalwahl, die im Mai 2013 
stattfindet, bitten wir um zahlreiches Erscheinen.

 Mit freundlichen Grüßen
	 gez.
Wolfgang Großmann 	 Kurt Kring
1. Vorsitzender 	 2. Vorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Linden
am Montag, 11. Februar 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: „Lindenhof“ in Linden
Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 26 vom 03.12.2012
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-

zenden
4.	 Beratung und Beschlussfassung über Anregungen aus der 

Einwohnerversammlung vom 10.01.2013
5.	 Durchführung der Kommunalwahl am 26. Mai 2013;
	 Bildung des Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllo-

kals
6.	 Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag an das 

Amt Eider über einen Zuschuss für die Betriebs- und Bewirt-
schaftungskosten der Lindenhalle und Nebenräume

7.	 Zukunftswerkstatt Linden
	 Themen - Planung - Termin
8.	 Beratung: Neue Vermarktungsstrategie Bauplätze B-Plan 

Goldberg
9.	 Terminplanung:  Konstituierende Sitzung der neu gewählten 

Gemeindevertretung Linden im Juni 2013, Verabschiedung 
ausscheidender Gemeindemitglieder und Bürgermeister

10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Willi Köster 
Bürgermeister

Einladung 

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der AWL
am Donnnerstag, dem 14. Februar 2013 
um 20:00 Uhr im Lindenhof

Alle Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde Linden, die 
bisher schon Mitglied der AWL sind oder es an diesem Abend 
werden möchten, werden vom AWL-Vorstand herzlich eingela-
den. Im Besonderen sind unsere Jugendlichen, die das 16. Le-
bensjahr vollendet haben, eingeladen, da sie berechtigt sind, zu 
wählen.

Tagesordnung:

1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

2. 	 Feststellung der wahlberechtigten Mitglieder und Eintrag 

in die Wählerliste

3. 	 Neuwahl des Vorstandes der AWL

	 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer

4. 	 Wahl eines Wahlleiters und Wahlhelfer für die Kandi-

datenwahl

5. 	 Tätigkeitsbericht der Fraktion der AWL in der Gemeinde-

vertretung Linden von 2008 bis 2013

6. 	 Aufstellung und Wahl der Kandidaten der AWL für die 

Gemeindewahl am 26. Mai 2013

7. 	 Eingaben und Anfragen

Liebe Lindener Bürgerinnen und Bürger, 
diese Versammlung ist für die Zusammensetzung der neuen 
Gemeindevertretung, die am 26. Mai 2013 gewählt wird, wich-
tig! Als Mitglied der AWL können Sie mitentscheiden, welche 
Bürgerinnen und Bürger als Kandidaten für die AWL in die Ge-
meindevertretung einziehen sollen. Nur so können Sie darauf 
Einfluss nehmen, wer Ihre Interessen in der Gemeinde Linden 
in Zukunft wahrnehmen soll. Deshalb sollten Sie dabei sein!

AWL - Ein Ohr für die Bürger ein Herz für unser Dorf

Die derzeitigen Gemeindevertreter der AWL:
Dirk Claußen, Jan Löbkens, Ingo Köster, Jens Rolfs, Angela 
Löbkens, Willi Köster

Der Vorstand der
AWL 
gez. Dirk Claußen
Vorsitzender
gez. Karl-Heinz Kuthning
Schriftführer 

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergruppe - 
unabhängige Lindener Bürger - am Montag, den 18.02.2013 
um 19:30 Uhr in den Lindenhof in Linden.
Teilnehmen können alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Linden, die Mitglieder der Wählergruppe - 
ULB - sind, oder es an diesem Abend werden möchten!

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung wahlberechtigter Mitglieder
3.	 Wahl eines Wahlleiters und zweier Wahlhelfer
4.	 Kassenbericht und Entlastung des Vorstandes
5.	 Neuwahl des Gesamtvorstandes der ULB
	 (1.Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Schriftführer und 
	 Kassenwart)
6.	 Tätigkeitsbericht der amtierenden Gemeindevertreter
7.	 Aufstellung und Wahl der Kandidaten der - ULB - für die 

Kommunalwahl am 26. Mai 2013
8.	 Eingaben und Anfragen

Machen Sie von Ihrem Recht Gebrauch, aktiv Einfluss auf 
die Zusammensetzung der neuen Gemeindevertretung für 
die nächsten 5 Jahre zu nehmen!
Wir freuen uns auf rege Beteiligung der Einwohner unserer Ge-
meinde!

Gemeindevertretung und Vorstand
Herbert Häger, Peer Börger, Angelika Hermann, Alexander 
Schmidt, Andreas Hinrichs, Inga Schmidt, Anja Schmidt-Jen-
sen, Meike Börger
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Einladung

Zu der am Donnerstag, 14. Februar 2013, um 19:30 Uhr im 
Sitzungssaal des Amtsgebäudes Lunden, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Lunden lade ich hiermit 
ein. 

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 26 vom 13.12.2012
3.	 Mitteilungen der Bürgermeisterin
4.	 Mitteilungen aus den Ausschüssen
5.	 Genehmigung Ersteigerung Friedrichstraße 63, Lunden
6.	 Beratung und Beschlussfassung zur Erneuerung der Stra-

ßenlampen durch LED Technik
7.	 Eingaben und Anfragen
	 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

8.	 Personalangelegenheiten
9.	 Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen

gez. Renate Walter
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Norderheistedt

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Norderheistedt für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 22.01.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  120.500,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der 
	 Aufwendungen auf 	  120.400,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  100,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR

2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  120.500,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  120.400,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  0,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  3.000,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	 0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	 - Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95 d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt. 

Norderheistedt, den 23.01.2013 

gez. Lorenzen
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 23.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag

gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013

Kommunalwahl 2013 

Ortsverein Rehm-Flehde-Bargen 

Einladung 
Liebe Mitglieder, 
hiermit lade ich herzlich zu unserer Sitzung ein. 
An diesem Abend sollen die Kandidaten für die Kommunal-
wahl am 26. Mai 2013 nominiert werden. Wahlberechtigte aus 
Rehm-Flehde-Bargen können der SPD an diesem Abend bei-
treten, wenn sie an der Versammlung mit Stimmrecht teilneh-
men möchten. 

Gremium: 	 SPD Ortsverein Rehm-Flehde-Bargen
Sitzungstermin: 	 Dienstag, 26.02.2013 um 20:00 Uhr
Ort: 	 Schmidt´s Gasthof, Flehde

Tagesordnung: 
1) 	Begrüßung 
2) 	Verleihung von Urkunden und Parteiabzeichen 
3) 	Aufnahme neuer Mitglieder 
4) 	Aufstellung der Kandidaten zur Kommunalwahl 2013 
5) 	Sonstiges 
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Aufgrund der Wichtigkeit bitte ich Sie/Euch unbedingt an die-
sem Termin teilzunehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Daniela Donarski 
Ortsvereinsvorsitzende 

Die Wahlvorschläge sind spätestens bis zum 48. Tag vor der 
Wahl (bei der Kommunalwahl 2013 ist dieses der 8. April 2013), 
18:00 Uhr, bei der zuständigen Wahlleiterin/dem zuständigen 
Wahlleiter mit allen erforderlichen Anlagen einzureichen. 

Einladung

Zu der am Montag, 11. Februar 2013, um 19:30 Uhr im 
Schmidt‘s Gasthof, Rehm-Flehde-Bargen, stattfindenden öffent-
lichen Sitzung der Gemeindevertretung Rehm-Flehde-Bargen 
lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 23 vom 19.11.2012
3.	 Bericht der Bürgermeisterin
4.	 Zuschussantrag SSV Rehm-Flehde-Bargen
5.	 Antrag der Freiwilligen Feuerwehr - Beschaffung Laptop
6.	 Durchführung der Kommunalwahl am 26. Mai 2013; Bildung 

des Wahlvorstandes und Festlegung des Wahllokals
7.	 Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft 

nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 
01.01.2013

8.	 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013

9.	 Bau- und Wegeangelegenheiten
10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Daniela Donarski
Bürgermeisterin

Einladung

Zu der am Montag, 25. Februar 2013, um 19:30 Uhr, im 
Dörpshuus Schalkholz, Hauptstraße 36, Kleines Sitzungszim-
mer Erdgeschoß, stattfindenden öffentlichen Sitzung des Kul-
turausschusses der Gemeinde Schalkholz lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Einwohnerfragestunde
3.	 Erweiterung Internetauftritt
4.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Andreas Grap
Ausschussvorsitzender

Einladung zu einer öffentlichen  
Einwohnerversammlung  
der Gemeinde Schlichting

gem. § 16 a der Gemeindeordnung am Montag, 25. Februar 2013, 
um 20:00 Uhr in der Gastwirtschaft „Dörpskrog“ in Schlichting

Tagesordnung:
1.	 Tätigkeitsbericht des Bürgermeisters
2.	 Information über Baumöglichkeiten in der Gemeinde 

Schlichting

3.	 Verschiedenes

Es sind alle Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Schlichting herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

gez. Herbert Voss 
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Schlichting

Haushaltssatzung der Gemeinde Schlichting 
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 18.12.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  203.300,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der 
	 Aufwendungen auf 	  203.200,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  100,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  203.300,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  203.200,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  4.000,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  20.300,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	  0,06 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt. 

Schlichting, den 19.12.2012 

gez. Voß
Bürgermeister



Amt Eider	 – 12 –	 Nr. 03/2013

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde St. Annen

Haushaltssatzung der Gemeinde  
St. Annen für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 11.12.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  343.900,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen 
	 auf 	  343.700,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  200,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  333.600,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  311.500,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  92.200,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  138.000,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf  	 0,09 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
		  (Grundsteuer A)	 310 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 310 %
2.	 Gewerbesteuer	 340 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.100,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
15.000 EUR beträgt. 

St. Annen, den 12.12.2012 

gez. Schütt
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung St. An-
nen am Montag, 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr Sitzungsort:  
Landhaus St. Annen

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift vom 11.12.2012
3.	 Mitteilungen des Bürgermeisters über eingeleitete Maßnah-

men
4.	 Straßen- und Wegeangelegenheiten
5.	 Eingaben und Anfragen
	 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt.

6.	 Niederschlagung einer Forderung

Mit freundlichen Grüßen

gez. Tjark Schütt
Bürgermeister

Auszug aus der Gemeindevertretung  
Süderdorf vom18.12.2012:

Bürger Dieter Brüggmann bittet darum, beim Schneeräumen 
den Weg von Linnert bis zum Dorfgemeinschaftshaus mit ein-
zubeziehen.
Der Bürgermeister wird die Teilstrecke zukünftig mit in Auftrag 
geben.

Weiterhin beanstandet er, dass Gras aus den Dehnungsfugen 
im Fischerweg wächst.
Gemeindevertreter Ernst Hermann Reitz wird hier für Abhilfe 
sorgen.
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Die Gemeindevertretung wird vom Bürgermeister über folgende 
Angelegenheiten informiert:
•	 Die Weihnachtsfeier war wiederum eine gelungene Veran-

staltung.
•	 Nachrichtenblatt des Breitbandzweckverbandes Dithmar-

schen 
	 Von 116 Gemeinden sind 115 Gemeinden dem Zweckver-

band beigetreten.
•	 Die Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik 

soll bis Ende März 2013 abgeschlossen sein. Im Rahmen 
der Ausschreibung ist von dem Ingenieur ein Straßenlam-
penkataster erstellt worden. Die Kosten hierfür betragen 
161,64 €.

•	 Information zur Kündigung der Beteiligung an der Schles-
wig-Holstein Netz AG

	 Die Kündigungsfrist läuft bis zum 31.12.2014.
•	 Info-Schreiben des SHGT - Beispiellose Beschimpfung der 

Gemeinden durch die Regierungskoalition
	 Der Schleswig-Holsteinische Gemeindetag hat den wü-

tenden Angriff der Koalition auf das gemeindliche Ehrenamt 
mit einer Presseerklärung am gleichen Tag zurückgewiesen.

•	 Abrechnung der Sozialleistungen nach SGB II des Kreises 
Dithmarschen

	 Innerhalb des Amtes werden die Kosten nach Einwohner-
zahlen abgerechnet.

•	 Die Teilfortschreibung des Regionalplanes zur Ausweisung 
von Windeignungsflächen ist nunmehr rechtskräftig. Das 2. 
Gebiet der Gemeinde Süderdorf fand keine Berücksichti-
gung.

•	 Eine amtsweite Wartung und Überprüfung der Feuerlöscher 
ist durchgeführt worden.

	 Die Kosten für die 7 Feuerlöscher des Dorfgemeinschafts-
hauses betragen 82,51 €.

•	 Danksagung vom Volksfest-Komitee Tellingstedt für die fi-
nanzielle Unterstützung

•	 Die Straße vom Grundstück Laabs bis zur Bundesstraße ist 
beim Wegeunterhaltungsverband für eine Risssanierung an-
gemeldet worden.

•	 Die Fa. KAT wird die Wartungskosten für die Kläranlage 
beim Dorfgemeinschaftshaus ab 2013 um 5,5 % erhöhen.

•	 Stand der Einwohnerzahlen am	 31.12.2011 = 373
 		  31.03.2012 = 365
 		  30.06.2012 = 363

Den Gemeindevertretern liegt das Protokoll der Wege- und Um-
weltausschusssitzung vom 03.09.2012 vor. Alle vom Ausschuss 
festgestellten Schäden und erforderlichen Reparatur- und Un-
terhaltungsmaßnahmen werden von Bürgermeister Klaus Wil-
li Hinrichs erläutert. Er informiert weiterhin über die aktuellen 
Fräsgutpreise. Mit der Bestellung soll noch bis ins Jahr 2013 
gewartet werden, weil die Preise im Moment im Vergleich zum 
Sommer hoch sind. Die Gemeindevertretung beschließt ein-
stimmig, alle vom Wege- und Umweltausschuss vorgeschla-
genen Maßnahmen durchzuführen.
Die Haushaltswirtschaft hat ab 01.01.2013 nach den Grundsät-
zen der doppelten Buchführung zu erfolgen. Die vom Amt KLG 
Eider erlassenen Richtlinien zur Erfassung und Bewertung des 
Vermögens sind auf den Gemeindehaushalt anzuwenden.
Für die Berufung in den Wahlvorstand zur Abwicklung der Kom-
munalwahl 2013 werden folgende Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Süderdorf vorgeschlagen:
1. Wahlvorsteher:	 Ernst Peter Voß
2. stellv. Wahlvorsteher:	 Hauke Schuster
3. Beisitzerin/Schriftführerin:	 Karin Benck
4. Beisitzer/stellv. Schriftführer:	 Jens Uwe Beeck
5. Beisitzer:	 Rolf Trede
6. Beisitzer	 Johannes Güldenzoph
7. Beisitzer:	 Ronald Mindemann
8. Beisitzer:	 Tanja Kögebehn
9. Beisitzer:	 Dieter Adolf Brüggmann

Wahllokal: „Uns Dörpshuus“

•	 Das JRK Wrohm-Süderdorf hat die Vizelandesmeisterschaft 
errungen. Die Gemeindevertretung befürwortet einstimmig, 
dem Verein als Anerkennung der Leistung im Jahre 2013 ei-
nen einmaligen Zuschuss in Höhe von 100,00 € zukommen 
zu lassen. 

•	 Bürgermeister Klaus Willi Hinrichs berichtet über die durchge-
führten Reparaturarbeiten an den Spielgeräten auf den Spiel-
plätzen in Lüdersbüttel und Schelrade. Auf dem Spielplatz im 
OT Lüdersbüttel fehlte noch das Schild „Eltern haften für ihre 
Kinder“. Dieses wurde zwischenzeitlich beschafft. Als Fall-
schutz muss um das Klettergerüst herum noch weißer Sand 
aufgefüllt werden. Auf dem Spielplatz im OT Schelrade sind 
noch 2 Schaukelsitze zu erneuern. Die Kosten betragen pro 
Sitz 28,00 € zuzügl. Mehrwertsteuer und Frachtkosten. 

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Süderheistedt

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Süderheistedt für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 24.01.2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	  571.000 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 	  545.900 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  25.100 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0 EUR
2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  571.000 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
	 laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  545.900 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
	 der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	 5.500 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  27.100 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	  0 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	  2,01 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.500,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt. 

Süderheistedt, den 31.01.2013 

gez. Seebrandt
Bürgermeister
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Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 31.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Robert Tech

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Einladung

Zu der am Montag, 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Wilhelmshof, stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Finanzausschusses der Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit 
ein.

Tagesordnung:
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 23 über die Sitzung 

des Finanzausschusses der Gemeinde Tellingstedt am 
28.01.2013

3.	 Mitteilungen
4.	 Beratung über den Haushalt 2013
5.	 Informationen zur Erhebung von Straßenausbaubeiträgen
6.	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Norbert Arens
Ausschussvorsitzender

Wählergemeinschaft Tielenhemme 
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Tielenhemme (WGT)

Termin: 	 Donnerstag, den 21. Februar 2013 um 19:30 Uhr
Ort:	  in der Gastwirtschaft Ernst Bruhn in Tielenhemme

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger), die am Wahltag (Tag der Kandidatenaufstellung) das 16. 
Lebensjahr vollendet haben und seit mindestens sechs Wochen 
im Wahlgebiet eine Wohnung (alleinige Wohnung oder Haupt-
wohnung haben) aus Tielenhemme, die Mitglied in der Wähler-
gemeinschaft sind oder es werden wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.

Als Mitglied der WGT können Sie mit entscheiden, welche Bür-
gerinnen und Bürger als Kandidatinnen und Kandidaten für die 
WGT in die Gemeindevertretung einziehen sollen.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft, Feststellung der anwe-
senden Mitglieder und Abgabe des Geschäftsberichtes

2. 	 Neuwahl des Vorstandes
3. 	 Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinde-

wahl am 26. Mai 2013 
4. 	 Sonstiges

Hans Dühr
Vorsitzender
 

Wählergemeinschaft Welmbüttel
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Welmbüttel (WGW)

Termin: 	 Dienstag, den 19. Februar 2013 um 19:30 Uhr
Ort:	 im Dree-Dörper-Huus in Welmbüttel, 
	 An der Bundesstraße Nr. 11

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union (Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben und 
seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine Wohnung 
haben) aus Welmbüttel, die Mitglied in der Wählergemeinschaft 
sind oder es werden wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.
Als Mitglied der WGW können Sie mit entscheiden, welche Bür-
gerinnen und Bürger als Kandidatinnen und Kandidaten für die 
WGW in die Gemeindevertretung einziehen sollen.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft, Feststellung der anwe-
senden Mitglieder und Abgabe des Geschäftsbereichtes

2. 	 Neuwahl des Vorstandes
3. 	 Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinde-

wahl am 26. Mai 2013 
4. 	 Sonstiges

Klaus Demmert
Vorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Wiemerstedt

Haushaltssatzung der Gemeinde  
Wiemerstedt für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Be-
schluss der Gemeindevertretung vom 27.11.2012 folgende 
Haushaltssatzung erlassen: 

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013 wird 
1.	 im Ergebnisplan mit
	 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 	 128.100,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der 
	 Aufwendungen auf 	  125.500,00 EUR
	 einem Jahresüberschuss von 	  2.600,00 EUR
	 einem Jahresfehlbetrag von 	  0,00 EUR
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2.	 im Finanzplan mit 
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  128.100,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 	  125.300,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  0,00 EUR
	 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus der Investitionstätigkeit und der 
	 Finanzierungstätigkeit auf	  4.800,00 EUR
festgesetzt. 

§ 2
Es werden festgesetzt:
1.	 der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
	 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 	  0,00 EUR
2.	 der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
	 ermächtigungen auf 	 0,00 EUR
3.	 der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 	  0,00 EUR
4.	 die Gesamtzahl der im Stellenplan 
	 ausgewiesenen Stellen auf 	  0,00 Stellen

§ 3
Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	 Grundsteuer
	 a)	 für die land- und forstwirtschaftlichen 
		  Betriebe (Grundsteuer A)	 260 %
	 b)	 für die Grundstücke (Grundsteuer B)	 260 %
2.	 Gewerbesteuer	 310 %

§ 4
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächti-
gungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin 
ihre oder der Bürgermeister seine Zustimmung nach § 95d Ge-
meindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000,00 EUR. 

§ 5
Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Ein-
zelmaßnahme Investitionen oder Investitionsförderungsmaß-
nahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die 
Investition oder Investitionsförderungsmaßnahme mindestens 
10.000 EUR beträgt. 

Wiemerstedt, den 28.11.2012 

gez. Peters
Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Jeder kann während 
der Dienstzeiten im Verwaltungsgebäude des Amtes Kirch-
spielslandgemeinden Eider, Kirchspielsschreiber-Schmidt-Stra-
ße 1, 25779 Hennstedt, Zimmer 15, Einsicht in die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan mit den Anlagen nehmen.

Hennstedt, den 22.01.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Ronja Steffen

Veröffentlicht im Informationsblatt des Amtes KLG Eider am 
Montag, dem 11.02.2013.

Wählergemeinschaft Wiemerstedt
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Wiemerstedt (WGW)

am Mittwoch, den 06. März 2013, um 19:30 Uhr
der Gastwirtschaft Eggers in Wiemerstedt

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union - Unionsbürgerinnen und Unionsbür-
ger -, die am Wahltag das 16. Lebensjahr (06.03.2013) vollendet 

haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet ei-
ne Wohnung (alleinige oder Hauptwohnung) haben) aus Wie-
merstedt, die Mitglied in der Wählergemeinschaft sind oder es 
werden wollen, recht herzlich ein.

Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.

Als Mitglied der Wählergemeinschaft können Sie mit entschei-
den, welche Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wählergemeinschaft in die Gemeindevertretung 
einziehen sollen. 

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft 
2. 	 Eintragung in die Wählerliste und Feststellung der wahlbe-

rechtigten Mitglieder
3. 	 Änderung der Satzung der Wählergemeinschaft
3. 	 Rückblick des Bürgermeisters über die laufende Wahlperio-

de (2008 bis 2013)
4. 	 Neuwahl des Vorstandes
5. 	 Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten sowie der Ersatz-

kandidatinnen und Ersatzkandidaten für die Gemeindewahl 
am 26. Mai 2013

6. 	 Sonstiges

Reimer Bruhn
Vorsitzender

Wählergemeinschaft Wrohm
Der Vorstand

Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Wählergemein-
schaft Wrohm (WGW)

am Freitag, den 22. Februar 2013, um 19:30 Uhr in die Gast-
wirtschaft „Wrohms Dörpskrog“ in Wrohm

Wir laden alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger (al-
le Deutschen im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 des Grundge-
setzes und alle Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union - Unionsbürgerinnen und Unionsbürger 
-, die am Wahltag das 16. Lebensjahr (22.02.2013) vollendet 
haben und seit mindestens sechs Wochen im Wahlgebiet eine 
Wohnung (alleinige oder Hauptwohnung) haben) aus Wrohm, 
die Mitglied in der Wählergemeinschaft sind oder es werden 
wollen, recht herzlich ein.
Die Wahl der Gemeindevertretung findet am 26. Mai 2013 statt 
und dafür sind bereits jetzt die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu benennen.
Als Mitglied der Wählergemeinschaft können Sie mit entschei-
den, welche Bürgerinnen und Bürger als Kandidatinnen und 
Kandidaten der Wählergemeinschaft in die Gemeindevertretung 
einziehen sollen. 

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vor-

sitzenden der Wählergemeinschaft
2. 	 Eintragung in die Wählerliste und Feststellung der wahlbe-

rechtigten Mitglieder 
3. 	 Rückblick des Bürgermeisters über die letzte Wahlperiode 

(2008 - 2013)
4. 	 Neuwahl des Vorstandes
5. 	 Wahl der Kandidatinnen/Kandidaten und Ersatzkandida-

tinnen/Ersatzkandidaten für die Gemeindewahl am 26. Mai 2013
6.	 Sonstiges

Thies Hadenfeldt
Vorsitzender
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Einladung

Zu der am Dienstag, 19. Februar 2013, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Dörpskrog, stattfindenden öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung Wrohm lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:
1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	 Genehmigung der Niederschrift Nr. 19 vom 18.12.2012
3. 	 Mitteilungen
4. 	 Abschluss eines städtebaulichen Vertrages gem. § 12 

BauGB zur Entwicklung des Windeignungsgebietes Wrohm/
Osterrade - Teilbereich Wrohm

5. 	 Aufstellung der 5. Änderung des Flächennutzungsplanes 
der Gemeinde Wrohm  für das Gebiet „südlich der Straße 
Altenfähre, im südöstlichen Teilbereich des Gemeinde-
bezirks an der Gemarkungsgrenze zur Gemeinde  Oster-
rade“ hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses vom 
18.12.2012

6. 	 Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
5 der Gemeinde Wrohm  für das Gebiet „südlich der Straße 
Altenfähre, im südöstlichen Teilbereich des Gemeindebe-
zirks an der Gemarkungsgrenze zur Gemeinde  Osterrade“ 
hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses

7. 	 Informationen über den Erlass einer neuen Beitrags- und 
Gebührensatzung für die Abwasseranlage der Gemeinde 
Wrohm

8. 	 Grundsatzbeschluss zur Einführung der Haushaltswirtschaft 
nach den Grundsätzen der doppelten Buchführung ab 
01.01.2013

9. 	 Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013

10.	Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Hans Otto Johannsen
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Dienstag, 19. Februar 2013, um 19:00 Uhr, in der 
Gaststätte Dörpskrog, stattfindenden öffentlichen Sitzung des 
Finanzausschusses der Gemeinde Wrohm lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:
1. 	 Einwohnerfragestunde
2. 	 Beratung über den Haushalt 2013
3. 	 Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen

gez. Günter Ziehl
Ausschussvorsitzender

Neue Kurse der VHS Lunden

Arbeiten im Internet

Ziele:
Erlangen von Kenntnissen im Umgang mit dem Internet

Inhalte:
Surfen im Internet, kaufen und verkaufen, Sicherheit beim Sur-
fen, Soziale Netzwerke (Facebook und Co.), suchen und verar-
beiten von Informationen aus dem Internet 

Voraussetzungen:
EDV-Grundlagenwissen

Beginn: 	 Donnerstag, 14.02.2013 - 14.03.2013 
	 5 Abende 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
	 35,00 Euro plus 3,00 Euro Materialkosten

Die Kurse finden im Informatikraum der RGH Lunden statt.

Verbindliche Anmeldungen nimmt der Kursleiter Frank Malta 
unter der Tel.-Nr. 04882 605039 entgegen.

Neu: Kombikurs Pilates/QiGong
Ein Kurs für Menschen, die sich nach Entspannung und Wohl-
befinden sehnen.
QiGong ist eine chinesische Meditations- und Konzentrations-
form um Körper und Geist, Yang und Yin in Einklang zu brin-
gen.
Pilates ist ein ganzheitliches Körpertraining, in dem vor allem 
die tief liegenden, kleinen, aber meist schwächeren Muskel-
gruppen angesprochen werden, die für eine korrekte und ge-
sunde Körperhaltung sorgen sollen. Die Bewegungen werden 
überwiegend fließend und ruhig am Boden, im Stehen und im 
Sitzen ausgeführt (Matte). 

Kursbeginn: 	Montag, 18.02.2013, 17:00 - 18:30 Uhr
	 5 Abende 50,- EUR
Anmeldung: 	 VHS Lunden, Tel. 04882 5053 oder 
	 0172 1689524
Kursleitung: 	 Elfi Riecke-Fuhlendorf -
	 Infos unter Tel. 04836 740
Ort: 	 die werkstatt, Nordbahnhofstr. 10, Lunden
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Secondhand-Markt in St. Annen

Am Sonntag, 17. März, veranstaltet der Verein Dorf und Welt von 13 bis 16 Uhr den 14. St. Anner Secondhand-Markt für Kinderar-
tikel im Landhaus St. Annen. Kaffee und Kuchen werden angeboten. Wer seine Sachen zum Verkauf anbieten möchte, wende sich 
an Lydia Hadenfeldt (Tel.: 04882 899) oder Jasmin Sommer (Tel.: 04882 605638) zwecks Zuteilung einer Nummer. Die Kleidung 
sollte dann am Vortag (16.03.) zwischen 18 und 19 Uhr ins Landhaus St. Annen gebracht werden. Nicht verkaufte Sachen können 
dann bitte am 17. März ab 20 Uhr wieder abgeholt werden. Wir vergeben nur 50 Nummern!!
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Evang.-luth. Kirchengemeinde Tellingstedt

St. Martins-Kirche:

So., 10.02. 
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastorin Insa Wilms
So., 17.02. 
10:00 Uhr 	 Valentinsmesse mit Abendmahl
	 Pastorin Insa Wilms
So., 24.02. 
19:00 Uhr 	 Abendgottesdienst mit Propst Dr. A. Crystall
	 Pastorin Insa Wilms + Pastor Burzeya

Friedenskirche Wrohm:

Fr., 01.03. 
19:00 Uhr 	 Weltgebetstagsgottesdienst
	 Ulrike Lahrsen + Team

Kirchengemeinde Hennstedt

Februar

So., 10.02.
18:30 Uhr 	 Abendgottesdienst
	 mit Pastor Lorenzen
So., 17.02.
10:00 Uhr 	 Gottesdienst
	 mit Pastor Cahnbley
Mi., 20.02.
09:30 Uhr 	 Bibelfrühstück in Delve
09:15 Uhr 	 Abfahrt ab Gemeindehaus
So., 24.02.
18:30 Uhr 	 Abendgottesdienst mit Abendmahl
	 mit Pastor Lorenzen
Mi., 27.02.
14:30 Uhr 	 Nachmittag der Ev. Frauenhilfe
	 Informationen mit Bildern zum Weltgebetstag

Die Kirchengemeinde Hennstedt lädt  
ein zum Weltgebetstag

am Freitag, 1. März 2013
Gottesdienst
um 15:00 Uhr
in der Kirche zu Hennstedt

mit anschl. Kaffeetrinken

Ev.-luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2013/2014
Alle Kinder, die Ostern (20. April) nächsten Jahres 14 Jahre alt 
sind und 2014 konfirmiert werden sollen, können ab sofort von 
den Erziehungsberechtigten bis zum 28. Februar 2013 im Kir-
chenbüro Hennstedt, Mittelstr. 2 angemeldet werden.
Bitte Geburts- bzw. Taufurkunde oder das Stammbuch zur An-
meldung mitbringen.

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 8:30 - 12:00 Uhr
dienstags auch von 13:00 - 16:00 Uhr.

Telefon: 04836 632 
Fax: 04836 719
hennstedt@kirche-dithmarschen.de

Termine der Kirchengemeinde Pahlen  
vom 10.02. - 24.02.2013

10.02.2013 
09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. Denke
17.02.2013 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl, 
	 Pastor J. Denke
24.02.2013 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufe, Pastor J. Denke
03.03.2013 
09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pastor J. Denke

Termine für Kinder

montags 
15:00 - 16:00 Uhr	 Kinderakkordeongruppe unter der Lei-

tung von Nicole Jessen (nicht in den Som-
merferien)

mittwochs 
15:00 - 16:00 Uhr	 Kinderakkordeongruppe unter der Lei-

tung von Wiebke Petersen (nicht in den 
Sommerferien)

Termine für Frauen

montags 
19:00 Uhr	 Bastelkreis im Gemeindehaus
05.03.2013, 
09.00 Uhr	 Frauenfrühstück im Gemeindehaus, Frau 

Sabine Müller hält einen Vortrag über die 
Arbeit der Eider-Treene-Sorge GmbH

Termine für Senioren

14.02.2013 
14:00 Uhr	 Club 60
28.02.2013 v 
14:00 Uhr	 Club 60

Trauer Café

17.02.2013 
15:00 - 17:00 Uhr	 Trauer Café im Gemeindehaus

Termine Canta Nova Jugendchor

dienstags 17:30 - 18:30 Uhr	
Jugendchor unter der Leitung von Gretel Rieck
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Termine Kirchenchor

dienstags 20:00 Uhr	 Chorprobe im Gemeindehaus

Termine Gospelchor

Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am  
1., 3. und 5. Donnerstag im Monat. 

Es grüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen Gottes  
Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

Ev.-luth. Kirchengemeinde Delve

Sonntag, 17.02., 11:15 Uhr,  St.-Marien-Kirche:
Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Cahnbley

Mittwoch, 20.02., 9:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
BIBELFRÜHSTÜCK (bis gegen 11 Uhr); nach der gemein-
samen Mahlzeit beginnen wir ein neues Gesprächsthema:
„WIDERSTAND leisten - wann, wo und wie sind wir dazu beauf-
tragt?“
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! 

Freitag,  22.02., 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus:
SENIORENCLUB;  nach der Begrüßungs-Andacht von Pa-
stor Cahnbley und der Kaffeetafel stehen wieder das beliebte 
PREISDOPPELKOPF-Spielen und daneben der Kniffel-Tisch 
auf dem Programm! 

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon  
Tellingstedt 04838 70010, Hennstedt 04836 995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Frühjahr 2013

GESELLSCHAFT UND LEBEN

1141	 Erwerb des MOTORSÄGE-SACH-
KUNDENACHWEISES	
68,- €

	 Sonnabend, 23. Februar 2013/	
09:00 - 17:00 Uhr

	 Schule Tellingstedt mit Kreisförster 
	 Udo Englert und Forstwirt Jörg Sendzek 	 1 Termin 
	 Der Umgang mit der Motorsäge ist nicht ohne Risiko. 

So muss auch das Gefahrenpotential von Bäumen bei 
der Brennholzselbstwerbung im Wald richtig einge-
schätzt werden. Seit 2005 müssen Selbstwerber den 
Motorsäge-Sachkundenachweis besitzen, damit die 
Brennholzselbstwerbung in zertifizierten Kreisforsten 
erfolgen kann.

	 Kursinhalte:	 -	 Unfallverhütungsvorschriften, 
		  -	 Schutzkleidung und -ausrüstung,
		  -	 Wartung von Motorsäge und -kette,
		  -	 Vermittlung notwendiger 
			   Fachkenntnisse,
		  -	 Einschätzung des Gefahrenpotentials 
			   beim Fällen von Bäumen

1071	 Farb- und Stilberatung	 45,- €*
	 Samstag, 09. Februar 2013	 09:00 - 12:00 Uhr
	 mit Farb- und Stilberaterin Petra Wilms/Seminarraum 

VHS Tellingstedt	 3 Termine
	 Als ausgebildete Farb- und Stilberaterin helfe ich Ih-

nen, ein sicheres Gespür für Ihren Typ zu entwickeln. 

	 Ein harmonisches und positives Erscheinungsbild 
vermitteln nur die Farben, die dem Typ entsprechen. 
Durch vergleichende Farbanalysen wird Ihr Hautunter-
ton festgestellt. Sie wissen nach dem Seminar, ob Sie 
ein Frühlings-, Sommer-, Herbst-oder Wintertyp sind, 
und welche Farben Ihnen am besten zu Gesicht ste-
hen.

	 * Gebühr zzgl. Materialkosten. Der Farbpass kann gegen 
eine zusätzliche Gebühr von 25,- € erworben werden.

1151	 Vorbereitungslehrgang FISCHEREISCHEINPRÜFUNG	
	 Erw. 69,-/Jugendl. 58,-
	 Sonnabend, 02. März 2013/14:00 - 17:00 Uhr
	 Schule Tellingstedt jeweils an 3 Wochenenden sonna-

bends und sonntags 09:00 - 12:00 Uhr
	 mit Gert Hoppe 7 Termine
	 In Zusammenarbeit mit dem Kreissportfischerverband 

werden die Teilnehmer auf die Fischereischeinprü-
fung vorbereitet. Kursthemen 
sind allgemeine und spezielle 
Fischkunde, Hege- und Ge-
wässerschutz, Gerätekunde, 
Tier-, Natur- und Umwelt-
schutz sowie Gesetzeskunde. 
Prüfung nach Abschluss des 
Lehrgangs am 23.03.13. ab 14:00 Uhr.

KULTUR

2622	 Workshop: Naturseifenherstellung	
17,- € 

	 Sonnabend, 16. Februar 2013	
zuzügl. Material*

	 mit Ilke Andresen/Wöhrden	
14:00 - 18:00 Uhr

	 In der Schulküche der Schule Telling-
stedt

	 Materialkosten belaufen sich etwa auf 15,- bis 20,- € 
für Seife und Hand Out Mappe.

	 Es werden Grundlagenwissen und Praxis vermittelt. Je-
der Teilnehmer fertig seine individuell duftende Seife an.

	 Bitte mitbringen: Schutzbrille, Einweg-Handschuhe, 
Schürze o. Kittel, 1 leerer sauberer Saftkarton (z. B. 1L 
Tetrapak).

2651	 Socken stricken	  gestaffelte Gebühr
	 Donnerstag, 07. Februar 2013	 19:00 - 21:00 Uhr
	 mit Helga Boecke, Tellingstedt	 5 Termine
	 Lerchenweg 5, 25782 Tellingstedt
	 Grundkenntnisse im Stricken müssen vorhanden sein.
	 Erforderliches Material (ist mitzubringen):
 	 - 100g Strumpfwolle, 
 	 - 1 Spiel Stricknadeln Nr. 3 oder 3 1/2.
	 Max. 8 Teilnehmer
	 Kursgebühr ab 8 TN => 29,- €, ab 6 TN => 34,- €, ab 

4 TN => 49,- €

GESUNDHEIT UND FITNESS

3180	 PROGRESSIVE 
	 MUSKELENTSPANNUNG	

24,- € 
	 Montag, 11. Februar 2013	

18:00 - 18:45 Uhr
	 mit Stefan Rahn und Team	

4 Termine
	 Seminarraum 2 der VHS in der Raiba Tellingstedt
	 Die Progressive Muskelentspannung (nach Jacobson) 

wird vielfältig angewandt, u. a. bei: Stress, Schlafstö-
rungen, Nervosität und innerer Unruhe, Muskelver-
spannungen, Schmerzen und Angstzuständen. Sie ist 
leicht zu erlernen.                          - bezuschussungsfähig -

3191	 AUTOGENES TRAINING 	  gestaffelte Gebühr 
	 Montag, 11. Februar 2013	 19:00 - 20:30 Uhr
	 mit Gabriela Hotsch/Schule Hennstedt	 6 Termine
	 Autogenes Training ist eine Methode der Selbstent-

spannung, die Teilnehmer lernen dabei sich aktiv 
zu entspannen. Übungen des Autogenen Trainings 
können Alltagsstress, Schlaflosigkeit, vegetative Stö-
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rungen, Verspannungen, Schmerz, Ängste und Kon-
zentrationsschwächen abbauen.	
- bezuschussungsfähig -

	 Kursgebühr ab 8 TN => 39,- €, ab 6 TN => 49,- €, ab 
4 TN => 69,- €

3721	 HEILFASTEN	 49,- €
	 Montag, 18. Februar 2013	 19:30 - 21:00 Uhr
	 mit Frau Dr. med. Wiebke Junge	 Seminarraum der VHS 

in Tellingstedt
	 Fasten Sie sich fit unter ärztlicher Aufsicht! Entrümpeln 

Sie Körper und Geist und regen Sie somit die Selbst-
heilungskräfte der Natur an! Nach dem Einführungsa-
bend beginnen wir in der gleichen Woche mit zwei Ent-
lastungstagen, um ab Freitag zu fasten. 

	 Kein Fasten ohne Fitness! Am Wochenende (Sa. 
+ So.) walken wir gemeinsam für unsere Fitness und 
treffen uns zum Gedankenaustausch. In der darauf fol-
genden Woche Treffen der Gruppe am Dienstag und 
Donnerstag, um dann mit dem Fastenbrechen das Ende 
der Fastenwoche einzuleiten. 

	 Nur für Frauen, die schon Erfahrung in Fastenkursen ge-
sammelt haben. 

BERUF UND KARRIERE

5102	 EINFÜHRUNG IN DIE ARBEIT MIT 
DEM PC	
gestaffelte Gebühr

	 dienstags u. donnerstags, 12. Februar 
2013	
19:15 - 21:15 Uhr

	 Kursgebühr ab 8 TN => 59,- €, ab 6 
TN => 69,- €, ab 4 TN => 89,- €

5103	 Umgang und Sicherheit mit dem PC gestaffelte Ge-
bühr

	 Sonnabend, 16. Februar 2013	 09:00 - 13:00 u.	
14:00 - 17:00 Uhr

	 mit Ralf Jargstorff/EDV-Raum
	 Schule Tellingstedt	 1 Termin
	 Dieser Kurs richtet sich an Eltern und Kinder gleicher-

maßen, um die heutigen Sicherheitsaspekte in einer 
medialen Umwelt gemeinsam anzuwenden. Vorbeugen 
gegen Internetfallen und richtiger Virenschutz sind nur 
einige Themen dieses Wochenendes.

	 ab 8 TN => 39,- €, ab 6 TN => 49,- €, ab 4 TN => 59,- €
	 Je Erwachsener ist ein Kind bis 14 frei.

5122	 POWER POINT Aufbaukurs	 gestaffelte Gebühr
	 Dienstag, 12. Februar 2013	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Georg Claußen, IT-Administrator/EDV-Raum
	 Schule Tellingstedt	 3 Termine
	 Kursgebühr ab 8 TN => 32,- €, ab 6 TN => 39,- €, ab 4 

TN => 49,- €

EINZELVERANSTALTUNGEN

0150 	 Montag, 25. Februar 2013
	 Gasthof Zur Traube, 	

19:30 Uhr
VHS - MITGLIEDERVERSAMMLUNG
	 -	 Jahresbericht der Vorsitzenden
	 -	 Geschäftsbericht des Geschäfts-

führers
	 -	 DIA-Show von den Aktivitäten aus dem 
		  vergangenen Jahr
	 -	 kleiner Imbiss

Mitglieder und alle an der Arbeit der 
Volkshochschule Tellingstedt - Hennstedt e. V. 
Interessierte sind herzlich eingeladen.

„Wi för uns“ e. V.

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner!
Der Verein ist eingetragen und die erste Mitgliederversammlung 
(die Einladung hierzu findet ihr unter der delver Spalte) steht am 
20.02. an. 
Daher werden wir ab dem 06.02.2013 mit der Werbung neuer 
Mitglieder in den Dörfern beginnen und von Haus zu Haus ge-
hen. 
Wir freuen uns auf nette Gespräche, sind für eure Fragen offen 
und verbleiben

mit freundlichen Grüßen, 

Der Vorstand

Jahreshauptversammlung der 
Land Frauen Verein Dellstedt und Umgebung

Über die Hälfte der Mitglieder nahmen an der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung in Tielenhemme in der Gaststädte bei 
Bruhn teil. 
Die erste Vorsitzende Helga Krasnenko begrüßte alle sehr 
herzlich, einen besonderen Dank ging an die 1. Landesvorsit-
zende Monika Wülbern, die an dieser Jahreshauptversammlung 
auf Grund der Neu-Wahlen mit dran teilnimmt.
Eine Gedenkminute wurde zu Ehren der vier verstorbenen 
Landfrauen gehalten. Über ein stetiges Wachsen der Mitglieder 
freuten sich alle, es wurde als 1. neues Mitglied 2013 Jennifer 
Ludvik aufgenommen.
Ein besonderer Dank ging an alle Mitglieder, die im ver-
gangenen Jahr so viel Unterstützung in Form vom Torten-Ge-
bäck backen, Liköre herstellen, Dekorationen für verschiedene 
Veranstaltung herstellen u. v. m. da waren.
Helga Fock und Gertrud Jargsdorf bekamen ein Blumengesteck 
und einen Reise-Gutschein (mit den Landfrauen) für jahrelange 
Arbeit für die Ausarbeitung der Landfrauen-Fahrten, nochmals 
herzlichen Dank dafür.
Es folgte noch ein Jahresrückblick, wo noch über einige Veran-
staltung im Nachhinein geschmunzelt wurde.
Helga Fock (Kassenführerin) und Anke Junge (Schriftführerin) 
gaben einen Jahresrückblick, mit dem alle sehr zufrieden waren 
und der für richtig befunden wurde, beide wurden einstimmig 
vom Vorstand entlastet.
Eine freudige Überraschung gab’s noch, es wurden im letzten 
Jahr alle Backbücher „Back för besök und mehr“ verkauft, es 
wird darüber nachgedacht vielleicht noch ein neues herauszu-
geben.
Ab 2013 wird der Verein einen neuen Zusatz haben, wir heißen 
dann:
LandFrauenVerein Dellstedt und Umgebung e. V.
Die Satzung wurde verlesen und einstimmig angenommen, 
dieses wird nun dem Notar vorgelegt.
Auf Grund der neuen Satzung muss der Vorstand wieder für 4 
Jahre neu gewählt werden, diesen zu leiten hat Frau Wülbern 
gerne übernommen. An dieser Stelle wurde festgestellt, dass 
die Einladung in Form und Frist zugestellt worden ist und dass 
die Beschlussfähigkeit bestand. 
Es wurde wie folgt gewählt:
1.	 Vorsitzende Helga Krasnenko
2.	 Vorsitzende Anke Böhrnsen
Kassenprüferin Helga Fock
Schriftführerin Anke Junge
Beisitzerin Anke Holm und Maike Peters
Stellvertreterin der Kassenprüferin Kasse Susanne Voß
alle wurden einstimmig angenommen und haben dankend an-
genommen.

www.hotel-breitenbacher-hof.de
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Frau Wülbern hatte noch ein Anliegen in eigener Sache. Der 
Kreis der Landfrauen Dithmarschen sucht noch Frauen, die den 
Posten der Schriftführerin und Beisitzerin ausfüllen möchten, 
bei Interesse bitte bei ihr melden. 

Die nächsten Termine sind am: 
16.2.2013 
um 9:30 Uhr	 das Frauenfrühstück in Dellstedter Eiche - es 

wird ein Vortrag von Frau Michaelis über Honig 
gehalten.

05.03.2013 	 Modenschau in Neumünster
14.03.2013 	 Theaterabend von dem Ringreiterverein Wes-

seln in der Dellstedter Eiche
31.05.2013 	 internationale Gartenschau in Hamburg mit dem 

Bus

Wenn ein Interesse für eine 3- bis 4-tägige Reise besteht, dann 
wird eine Reise geplant.
Bei Interesse bittet Anke Böhrnsen um rechtzeitige Anmeldung. 
Mit einem Frühlingsblumengesteck bedankte sich Frau Helga 
Krasnenko bei Monika Wülbern für ihr Kommen und ihre Unter-
stützung.
Die Versammlung wurde gegen 21:45 Uhr beendet, nun folgte 
der lustige Teil, das Blumenbingo/Schokoladenbingo brachte al-
len viel Spaß.

Das Bild von links nach rechts: 1. Vorsitzende Helga Krasnen-
ko, 1 .Kreisvorsitzende Monika Wülbern, 2. Vorsitzende Anke 
Böhrnsen, Schriftführerin Anke Junge, Kassenprüferin Helga 
Fock

„Wi för uns“ e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Unsere erste ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
	  20. Februar 2013 um 20:00 Uhr
in Hansens Gasthof statt. Alle Mitglieder und die, die es wer-
den möchten, sind herzlich dazu eingeladen.

Die Tagesordnungspunkte:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht über die Vereinstätigkeit
3. 	 Kassenbericht
4. 	 Blick auf die geplanten Veranstaltungen, die Arbeitsgemein-

schaften stellen sich und ihre Ideen vor
5. 	 Sonstiges: „Wir för uns“ sucht ein Logo, Internetauftritt, wei-

tere Ideen für Arbeitsgemeinschaften
 
Mit freundlichen Grüßen

Regine Retzlaff
1. Vorsitzende

„Wi för uns“ e. V. veranstaltet am 7. 
März 2013 einen Filmabend in der 
Delver Schule.
Um 19:30 Uhr startet der Dokumen-
tarfilm „Die Eider“.
Der Eintritt ist frei, über eine Spende 
für unseren neu gegründeten Verein 
und viele Gäste, auch aus den umlie-
genden Gemeinden, freuen wir uns 
sehr!

Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich gerne 
unter 04803 601324 (Jessica Lang, Gästehaus & Café Klön-
Stuuv).

Schützenverein  
Delve-Schwienhusen e. V. 

Im Namen des Vorstandes lade ich 
alle Mitglieder ein zu unserer Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 08. März 2013
um 20:00 Uhr
im Vereinslokal Brüchmann Delve

Tagesordnung:
1. 	 Eröffnung und Begrüßung
2. 	 Verlesen des Protokolls vom 09. März 2012
3. 	 Kassenbericht mit Entlastung des Vorstandes
4. 	 Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden mit Rückblick
5. 	 Berichte der Spartenleiter
6. 	 Wahlen 
	 a) stellvertr. Vorsitzender
	 b) Schatzmeister(in)
	 c) Damenleiterin
7. 	 Anträge
8. 	 Vorhaben 2013
9. 	 Schützenfest
10.	Verschiedenes

Anträge sind gem. § 9 unserer Satzung mindestens eine Woche 
vor der Mitgliederversammlung dem Vorstand einzureichen.
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

6. Hallenringreiten

für Jugendliche ab 12 Jahren 
und Erwachsene 
auf dem Landhof von Swantje 
Hallmann
17. Februar 2013
Treffen:	 um 10:00 Uhr
Mittagspause: 	 ca. 12:00 Uhr
Ende: 	 ca. 14:00 Uhr

Startgeld: 	 5 EUR

Es besteht Helmpflicht!!

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns über Besu-
cher und auf ein gemütliches Beisammensein!

Mit 50+ unterwegs

Am 22. Februar 2013 möchte ich mit euch zusammen einen 
Bildernachmittag inkl. Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde 
im Dörplinger Krog veranstalten.
Wir lassen das Jahr 2012 auf der Leinwand in Bildern noch mal 
Revue passieren sowie vom Kegelausflug - Spreewald. 
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Ich bitte um Anmeldung bis zum 15. Februar 2013.
Torten werden gestiftet, Kaffee selbst zahlen.

Wer möchte noch mitfahren?
Am 15. März 2013 zur „Musik der Nationen“ nach Kiel, eine 
Abendvorstellung.
Abfahrt:	 17:00 Uhr
Kosten:	 67,00 EUR

Am 28. März 2013 fahren wir ins „Neue Ohnsorg-Theater“ nach 
Hamburg.
Es gibt ein plattdeutsches Stück:
„Noch eenmal verleevt“
Abfahrt:	 17:00 Uhr
Kosten:	 45:00 EUR

Neuer Termin!
Am 10. April 2013 besuchen wir die NDR-Studios Hamburg
Führung durch verschiedene Studios (z. B. Tagesschau, rotes 
Sofa, extra 3 und sonstige Sendungen), mit vielen Informati-
onen.
Mittagessen in der Kantine vom NDR.

Vom 24. - 28. April 2013 
eine 5-Tage-Fahrt nach Schlesien, Polen und Tschechien: 
DZ und Kosten inkl. 269,00 EUR
Programme bei Elke Kock erhältlich

Am 15. Mai 2013 fahren wir in den Frühling.
Die Fahrt geht zur Gartenschau in Hamburg - Wilhelmsburg. 
Unter dem Motto: „In 80 Gärten um die Welt.“
Abfahrt:	 8:30 Uhr 
Kosten:	 36,00 EUR

Unsere große Sommerfahrt!
Vom 6. - 12. September 2013 ist eine 7-Tage-Fahrt ins „Drei-
ländereck“ vorgesehen.
Südschwarzwald - Schweiz - Frankreich (Elsass)
Kosten: ca. 500,00 EUR 
im DZ inkl. Ausflüge und Reisebegleitung

Wir fahren am 10. November 2013 zum Musical „Rocky“ 
Preisgruppe 2: 90,00 EUR
(Sonntagnachmittagvorstellung) 

Bitte auf die Termine im März und Mai achten!
Im letzten Amt-Eider-Blatt hat der Fehlerteufel mitgespielt.

Der Januar ist vorbei und wir sind wieder dem Frühling ein biss-
chen näher gekommen. Mit diesen Gedanken grüße ich ganz 
herzlich und bleibt mir gesund!

Eure Elke Kock, Tel. 04803 523

Feuer zerstört Obergeschoss 
- Brand im unbewohnten Einfamilienhaus -

Gaushorn. Für rund fünfzig Kameraden der Feuerwehren 
Welmbüttel, Tellingstedt und Heide war die Nacht zum Sonna-
bend, 26. Januar, bereits um 3:45 Uhr zu Ende: Sie wurden zu 
einem Einsatz in Gaushorn gerufen.
Als sie dort ankamen, loderten im Obergeschoss des Hauses 
Dorfstraße 5/Ecke Bundesstraße 203 helle Flammen. „Wir 
konnten den Brand nicht von innen bekämpfen, da sich das 
Feuer bereits durch die Zimmerdecke gefressen hatte. Teile 
davon fielen schon herunter“, berichtet der Einsatzleiter Eggert 
Johannsen, Wehrführer von Welmbüttel. So musste der Was-
serangriff von außen erfolgen. Eine große Hilfe dabei waren die 
Wehrleute aus Heide, die mit ihrer Drehleiter angerückt waren 
und den Brand von oben bekämpfen konnten.

„Glücklicherweise kamen keine Personen zu Schaden. Das 
Haus ist vor einiger Zeit verkauft worden und steht noch leer. 
Der neue Eigentümer war dabei, das Gebäude umzubauen und 
zu renovieren“, ist von Johannsen weiter zu erfahren. 
Die Löscharbeiten dauerten bis zum frühen Morgen, und bis da-
hin war auch die B 203 im Bereich Gaushorn voll gesperrt. Über 
die Ursache des Brandes und die Höhe des Sachschadens 
konnten noch keine Angaben gemacht werden.

Gaby Schütze

Drittes Feuerwehrfest 
in Folge auswärts gefeiert

Zum dritten Mal in Folge hat die freiwillige Feuerwehr Hennstedt 
ihren traditionellen Jahresball auswärts im „Dithmarscher Hof“ 
in Kleve gefeiert, nachdem auch schon zwei Mal zuvor im 
Golfclub-Restaurant Apeldör dieses schöne Fest stattgefunden 
hatte. Bekanntlich ist dieses in Hennstedt seit einigen Jahren 
wegen mangelnder Lokalität nicht mehr möglich. Die Feuer-
wehrkamerad/innen wollen allerdings die Hoffnung nicht aufge-
ben, dass sie eines Tages wieder im eigenen Dorf feiern kön-
nen. Entgegen anders lautender Meinungen braucht Hennstedt 
eine Gastwirtschaft, alleine schon zum Ausrichten der Feste 
und Bälle. Das jährliche Feuerwehrfest, gemeinsam mit den 
fördernden Mitgliedern, hat zudem eine alte Tradition. Auch in 
diesem Jahr konnte Wehrführer Jens Andersson eine positive 
Bilanz mit guter Beteiligung ziehen. Zur Eröffnung und Einstim-
mung spielte der Musikzuges auf, und im weiteren Verlauf gab 
es ein gemeinsames, leckeres Essen aus der Küche des „Dith-
marscher Hofes“. Dem folgte der wohl schönste Teil eines Feu-
erwehrfestes, die Ehrungen und Beförderungen vor der großen 
Gästeschar. 
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Zur Hauptfeuerwehrfrau mit drei Sternen wurde Kerstin Jebe, 
die sich als Saxophonspielerin im Musikzug engagiert, ernannt. 
Hauptfeuerwehrmänner mit zwei Sternen sind jetzt Gerätewart 
Frank Lindemann, Christopher Peters und Matthias Jebe. Be-
förderungen setzen unter anderem Engagement für die Sache 
aber auch das Absolvieren von notwendigen Lehrgängen vo-
raus. Das darf mit Fug und Recht den Vorgenannten beschei-
nigt werden. Ohne die Bereitwilligkeit der Mitglieder, Lehrgänge 
und Fortbildungen zu besuchen, ist die weit mehr als umfang-
reiche Feuerwehrarbeit schlicht und ergreifend unmöglich.  Für 
zwanzigjährige Zugehörigkeit erhielten Maleen Andersson und 
Ingo Schallhorn vom Wehrführer jeweils Urkunde und Abzei-
chen. Bereits 50 Jahre sind Richard Lorenzen und Arno Schall-
horn (beide Ehrenabteilung) in der Feuerwehr, wobei Lorenzen 
eben so lange und immer noch als Flügelhornspieler dem Mu-
sikzug angehört. Die beiden „Senioren“ erhielten ebenfalls die 
entsprechenden Insignien vom Wehrführer überreicht. Beim 
anschließenden, unterhaltsamen Teil durfte eine  Show-Einlage 
nicht fehlen. Hierzu hatte das „Hennstedter Feuerwehr-Ballett“ 
eine flottes Tänzchen einstudiert, welches begeistert angenom-
men und mit großem Beifall belohnt wurde. Gegen Mitternacht 
wurde dann noch einem Bauern namens  Heini „Asyl“ gewährt. 
Er hatte am Traktor einen „Platten“ und durfte sich bei den Fei-
ernden aufwärmen. Den musikalischen Part hatte DJ Hertha, 
und er brauchte sich bis zum nächsten Morgen gegen fünf Uhr 
nicht über Langeweile und leere Tanzfläche beschweren. Es 
war wiederum ein gelungenes Feuerwehrfest.

Von links:       Kerstin Jebe, Matthias Jebe, Frank Lindemann, 
Maleen Andersson, Richard Lorenzen, Ingo Schallhorn, Christo-
pher Petersen, Arno Schallhorn, Wehrführer Jens Andersson, 
stellvertretender. Wehrführer Uwe Boye. 

Ernst-Otto Mewes

Hallenkreismeisterschaften West 
in der Hennstedter Sporthalle

Am Sonntag, dem 10. Februar, finden die kreisübergreifenden 
Hallenmeisterschaften der B-Juniorinnen der Fußballkreise 
Dithmarschen und Steinburg statt. In dem hochklassigen Teil-
nehmerfeld befinden sich die Schleswig-Holstein-Ligisten ETSV 
Fortuna Glückstadt und SG Wilstermarsch, die Verbandsligisten 
TuRa Meldorf, SG Lohe/Wesseln und SSV Hennstedt, sowie 
die Kreisligisten Heider SV, SG Sport/Krempe und die SG Wa-
cken/Vaale.
Turnierbeginn ist um 11:00 Uhr in der Großsporthalle der Eider-
landschule in Hennstedt. Über einen regen Zuschauerzuspruch 
und lautstarke Unterstützung würden sich die Lokalmatadoren 
der SSV Hennstedt sehr freuen. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt.

Rotes Kreuz und DRK-Blutspendedienste 
feiern zwei Jubiläen

Jubiläumsjahr als Chance auf neue Blutspender

Hennstedt - Das Rote Kreuz wird in diesem Jahr 150 Jahre alt; 
das Deutsche Rote Kreuz ist die älteste der über 180 Rotkreuz- 
und Rothalbmondgesellschaften. Zudem wird weltweit am 14. 
Juni 2013 der zehnte Weltblutspender begangen. Beide Ereig-
nisse bieten eine Chance, das Thema Blutspende in den Fokus 
der Öffentlichkeit zu rücken und dadurch neue Blutspender zu 
gewinnen.

Der Startschuss für bundesweite Aktionen zu „150 Jahre Rotes 
Kreuz“ fiel bereits in Berlin. Rund 1.800 Rotkreuzler, alle rot ge-
kleidet, bildeten vor dem Brandenburger Tor ein Menschenkreuz. 
Im Laufe des Jahres folgen in Kooperation mit den DRK-Ortsver-
einen und -kreisverbänden und dem DRK-Blutspendedienst Nord-
Ost in Schleswig-Holstein und Hamburg weitere Veranstaltungen, 
zum Teil auch in Verbindung mit einer Sonderblutspende.
Blutspende ist eines der Themen, welches am häufigsten mit 
dem Deutschen Roten Kreuz assoziiert wird. Dennoch haben 
die sechs DRK-Blutspendedienste stets mit sinkenden Blut-
spenderzahlen zu kämpfen. Zurzeit führt das Winterwetter im 
Norden zu einem erheblichen Rückgang der Blutspende.
Daher der dringende Aufruf des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost: „Spenden Sie Blut 
am 20. Februar 2013
in Hennstedt, Schule, Schulstraße 29 - 31
von 17:00 bis 20:00 Uhr 
und helfen Sie, aktiv Leben zu retten.

Jahreshauptversammlung

Nach den Regularien lassen wir den Abend in geselliger Runde 
ausklingen. Aus den im Vorjahr abgegebenen Vorschlägen mit 
Ideen für gemeinsame Landfrauenaktivitäten werden drei Gewin-
ner gezogen. Nur wer Anwesend ist erhält einen Preis. In diesem 
Jahr können Vorschläge für das Jubiläumsjahr gemacht werden. 

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung
3.	 Jahresrückblick
4.	 Kassenbericht
5.	 Aussprache zu den TOP 3 und 4
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahl einer Kassenprüferin
8.	 Verabschiedungen
9.	 Wahl der Beisitzerinnen
10.	Wahl einer Ortsvertrauensfrau für Hollingstedt
11.	Beratung und Beschlussfassung über eine Beitragserhöhung 
12.	Abstimmung über Vergünstigungen bei Fahrten und Reisen, 

z. B. Freiplätze
13.	Verschiedenes

Unterschriebene Wahlvorschläge für die TOP 9 und 10 können 
bis zum 14. Februar bei Christa Hinrichs, Am Kakerberg 10, 
Hennstedt abgegeben werden. 
Ort: Gutshof Apeldör, Hennstedt 19:30 Uhr
Anmeldung bis 14. Februar bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Mittwoch, 13. März
Leben und Ausbildung der Frauen in Ghana
Dr. Regina Bouillon berichtet uns vom Alltag der Frauen an der 
Goldküste. Diese Frauen haben kein einfaches Leben, denn 
sie versorgen den Haushalt, die Familie und der größte Teil der 
weiblichen Bevölkerung ist außerdem wirtschaftlich unabhängig 
und betrachtet Berufstätigkeit als Selbstverständlichkeit.
Ort: Lindenhof, Linden 19:30 Uhr
Anmeldung bis 10 März bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Donnerstag, 14. März
Hygieneschulung
Inge Soltau, Oecotrophologin, berichtet über Lebensmittelhygi-
ene, persönliche Hygiene und den Schutz vor lebensmittelbe-
dingten Infektionen. Neben den gewohnten Themen wird die 
Frage: Welche Gefahren bedeuten MRSA und ESBL? geklärt. 
Ort: Erheiterung, Meldorf 19:00 Uhr
Anmeldung bis 05. März bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Montag 18. März
Gesundheitskursus mit Dr. Ute Dettmer
Der Gewichtsreduktionskursus mit Dr. Ute Dettmer wird auf 
Wunsch vieler Mitglieder auch im Jahr 2013 durchgeführt. 
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Die Kursgebühren betragen 199,- € und werden ganz oder teil-
weise von der Krankenkasse erstattet. Bitte erkundigen Sie sich 
bei ihrer Kasse nach dem Erstattungsbetrag.
Ort: Alte Schule, Kleve 18:00 Uhr
Anmeldung ab sofort bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Dienstag, 19. März
Weiterbildung für jung gebliebene Autofahrer
Fahrschullehrer Wolfgang Jaster aus Hennstedt wird den er-
folgreichen Abendkurs über neue Verkehrsregeln noch einmal 
durchführen. 
Ort: Landgasthof Jägerstuben, Barkenholm 19:00 Uhr 
Anmeldung bis 17. März bei Brunhilde Groth, Tel.: 04836 1312

Das aktuelle Landfrauenprogramm, sowie zahlreiche Berichte 
und Bilder unserer vielen Aktivitäten findet Ihr unter www.land-
frauen-hennstedt.de

Qualifizierungen auf Landesebene:
ab 15./16. Februar in Rendsburg
Fit & Engagiert
Sechsteilige Seminarreihe zum Managen von Ehrenamt, Beruf 
und Alltag

ab 25. April, Flintbek
Kräuterkunde
Achttägige Schulung in Kooperation mit dem Bildungszentrum 
für Natur, Umwelt und ländliche Räume

ab Herbst 2013
Büro-Agrarfachfrau (BAFF)
18-tägige Weiterbildung rund um das landwirtschaftliche Büro
Konfliktberaterin im Alltag
Schulung zum konstruktiven Umgang mit Konfliktsituationen im 
Verein, in der Familie und im Beruf

Weitere Informationen und Anmeldung unter www.landfrauen-
sh.de oder Tel.: 04331 3359200,
mail: buero@landfrauen-sh.de

Susanne Rettenberger

Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft 
Hennstedt

Die Reisegruppe der Kyffhäuser 
fährt vom 30.06. bis 07.07.2013 
nach Altenahr „Das schönste Nebental des Rheins“

Auch Nichtmitglieder können an dieser Reise teilnehmen.
Termin: 	 30.06. - 07.07.2013
Fahrziel: 	 Hotel zur Post in Altenahr
Leistungen: 	 Frühstück am Anreisetag
	 Halbpension
	 Busfahrten und Eintrittsgelder

Ausflüge
- 	 Bad Neuenahr, Ahrweiler
- 	 Koblenz mit Besuch der Feste Ehrenbreitstein
- 	 Große Eifelrundfahrt
- 	 Chochem an der Mosel
- 	 Schifffahrt auf der Mosel zum Weinort Beilstein
- 	 Köln mit Stadtführung
- 	 Rundfahrt mit Besuch der Benidiktinerabtei Maria Laach
-	  Nürburgring
-	 Weinprobe Winzereigenossenschaft Mayschoß 
-	 Freie Benutzung des hoteleigenen Schwimmbades 
-	 Reiserücktrittskostenversicherung

Preis: 600,- Euro im DZ 
Einzelzimmer nur in geringer Anzahl

Anmeldung ab sofort durch Einzahlung von 50,- Euro pro Per-
son auf das Reisekonto der Kyffhäuser
Konto-Nr. 170034929 - Bankleitzahl: 21852310
Sparkasse Hennstedt-Wesselburen

Mit freundlichen Grüßen 

Werner Rief

Freiwillige Feuerwehr Karolinenkoog 

Biikebrennen und Grünkohlessen
Am Donnerstag 21. Februar ab 18:00 Uhr lädt die Freiwillige 
Feuerwehr Karolinenkoog zum Biikebrennen auf dem Gelände 
vom Hotel Pfahlershof ein.

Anschließend gemeinsames Grünkohlessen bei Massimo. Gä-
ste sind herzlich willkommen.

Anmeldungen zum Essen erbeten: 
Hotel Pfahlershof 04882 65000

Heimatkundler Henning Peters junior 
besucht Plattdeutsche Runn

Als Mitbringsel trägt er Geschichtliches von Dahrenwurther 
Lehrer Heinrich Carstens vor. 
Krempel (rsl) Henning Peters junior, Vorsitzender des Lundener 
Heimatmuseum, besuchte die Plattdeutsche Runn von Ruth 
Dreeßen und erzählt aus dem Leben von Heinrich Carstens 
und dessen Sohn. Zuerst aber begrüßte Ruth Dreeßen ihre 30 
Gäste zum ersten Treffen im neuen Jahr mit einer wunderbaren 
Erkenntnis op Platt vun Walter Meß: „Prost Neejohr, dat geev je 
Lüüd, de meen dat all, dat gifft dütt Johr en groten Knall, un dat 
de Welt denn ünnergeiht, in Schutt un Asch allns liggen deit! Na 
Gott sei Dank, dat wörr nicht wohr, nun gifft dat doch en nieget 
Johr. ….“ Immer wieder gerne hören Gäste der Plattdeutschen 
Runn der guten alten plattdeutschen Sprache zu. Sehr gut kom-
men heimatkundliche Geschichten an. 
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Das ist das Spezialgebiet von Henning Peters junior aus Lun-
den. Peters erzählte von dem Dahrenwurther Lehrer Heinrich 
Wilhelm Carstens, der ab dem Jahre 1874 für 35 Jahre bis zu 
seinem Tode an der Dahrenwurther Schule unterrichtete. Leh-
rer Carstens fühlte sich in dem Dorf sehr wohl, was deutlich an 
seiner guten pädagogischen Arbeit zu erkennen war. Bei den 
meisten Eltern und Schülern genoss er Ansehen und Achtung. 
Heinrich Carstens widmete sich verstärkt der Heimatforschung 
und brachte als Autor das Buch „Wanderungen durch Dithm-
arschen“ heraus. Sein im Jahre 1880 geborene Sohn Heinrich 
Carstens junior war Fotografenmeister und besaß ebenfalls li-
terarische Qualitäten. An die 350 hochdeutsche und 100 platt-
deutsche Erzählungen, Balladen und Gedichte schrieb Car-
stens. Als Philosoph und Fotograf bekannt, eröffnete er in der 
Marschengemeinde Wesselburen ein Fotoatelier. Einige hei-
matliche, plattdeutsche Gedichte trug Peters den interessierten 
Gästen vor. Gedichte wie, Mien Heimatland, Summerdag an 
Butendiek, Preiler Summerkoog, Wat is dat Glück? und Leeder 
ut Dithmarschen bereicherten den geselligen Abend bei Tee und 
Gebäck. Das graue, nasskalte Wetter hinter den Fensterschei-
ben verlieh dieser plattdeutschen Runn mit längst vergangenen 
Heimatgeschichten eine ganz besondere Atmosphäre. Die näch-
ste Plattdeutsche Runn mit Ruth Dreeßen in Krimpel im Haus des 
Gastes ist am Mittwoch den 13.02 um 19:30 Uhr und gewöhnlich 
immer der zweite Mittwoch im Monat. 

Henning Peters junior und Ruth Dreeßen mit einigen plattdeut-
schen Gästen im Haus des Gastes

Zwei Termine zum Jahresauftakt 

Krempel (rsl) Beim Schützenverein Krempel stehen Wahlen und 
das Schützenfest mit Ringreiten 2013 auf der Tagesordnung. 
Das und noch viele Punkte mehr werden auf der Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, dem 15.02., um 20 Uhr im Schützen-
heim in Krempel besprochen. Der Vorsitzende, Jürgen Sonn-
berg bittet um rege Beteiligung. 
Am Mittwoch, dem 13.02., um 20 Uhr treffen sich die Mitglieder 
der Sparte Ringreiten. Die Sitzung der Ringreiter findet eben-
falls im Schützenheim in Krempel statt. 

Reiten und Fortbildungen

Krempel (rsl) Der Reit- und Fahrverein Krempel/Lunden trifft 
sich am Freitag den 22.02.2013 um 20 Uhr in Utes Radwanderca-
fé in Krempel zur Jahreshauptversammlung. Die Vorsitzende, Ute 
Lundius lädt alle aktiven und passiven Mitglieder ein und wird sich 
über eine rege Teilnahme freuen. Wahlen, Beiträge und ein Jubilä-
um stehen unter anderen auf der Tagesordnung. Der Terminplan 
ist für 2013 schon jetzt richtig gefüllt. Es stehen einige Seminare 
und Fortbildungen rund ums Pferd an. Die traditionellen, gemein-
samen Ausritte sind auch Bestandteil der Jahresplanung. 
Die Kinder und Jugendlichen bis einschließlich 17 Jahren tref-
fen sich vorab zur Jahreshauptversammlung am Samstag den 
16.02. um 15 Uhr bei Ute Lundius, Westerstr. 9, in Lunden. Die 
Jugendwartin Corinna Essing führt hier durch den Jahresbe-
richt, Wahlen und die Pläne kommende Reitersaison. Der Vor-
stand würde sich über ein rege Beteiligung freuen. 

Krempel feiert Fasching

Krempel (rsl) Die Organisatoren vom Kinderfesteverein freuen 
sich schon auf viele hübsche und lustig verkleidete Kinder. Am 
Sonntag, dem 10.02 ab 14:30 Uhr im Haus des Gastes ist es 
soweit. Luftballons, Luftschlangen, Leckeres und laute Musik 
alles steht für Faschingsgäste bereit. Das Team vom Kinderfe-
steverein möchte viele große und kleine Gäste mit einem hung-
rigen Magen und tanzlustigen Füßen an diesem Nachmittag be-
grüßen. Der Eintritt ist frei. 



Amt Eider	 – 26 –	 Nr. 03/2013

Sozialausschuss
der Gemeinde Lehe 
- Der Vorsitzende -

Einladung

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Lehe, der Sozial-
ausschuss der Gemeinde lädt recht herzlich zu einem

Dia-Vortrag

mit Bildern des alten Amtes Lunden

am Sonntag, den 17. Februar 2013
um 14:00 Uhr im „Hotel Lindenhof“, Lunden ein.

Verzehr (Kaffee, Kuchen, etc.) werden kostenpflichtig angeboten.
Wir würden uns über eine rege Beteiligung sehr freuen. 

Anmeldung bis zum 13.02.2012 bei
Anke Thiede 04882 957
Gudrun Kring 04882 5348
Frauke Jacobs04882 1451

Mit freundlichen Grüßen

Vorsitzender

Jugendgemeinschaft

Einladung zur Jugendvollversammlung

am Donnerstag, 14.02.2013, um 17:00 Uhr 
Schule/Sporthalle Linden.

Dazu sind alle Kinder und Jugendlichen des „TSV Glückauf 
Linden e. V.“ recht herzlich eingeladen. Gäste sind herzlich will-
kommen!

Punkt:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Bericht des Vereinsjugendleiterin
3. 	 Wahl Jugendsprecher/in
4. 	 Sonstiges

Über eine rege Beteiligung würde sich der Vorstand und die Ju-
gendleiterin freuen !

gez. Andreas Schoppe 
1. Vorsitzender TSV Glückauf Linden e. V.

Ute Wellnitz 
Vereinsjugendleiterin

TSV Glückauf Linden

Traditionell beginnt das neue Jahr für die Sport-
ler des TSV Glückauf Linden mit dem öffentlichen 
Winterfest. Es konnten wieder zahlreiche Gäste im 
Saal der Gaststätte Lindenhof begrüßt werden, unter ihnen Bür-
germeister Willi Köster nebst Ehefrau Telse und Ehrenmitglied 
Sigmar und Doris Schwabe.
In diesem Jahr wurde den Gästen ein bayrisches Buffet gebo-
ten, was viele als Anlass für ein entsprechend zünftiges Aus-
sehen nutzten. Einziges Manko an diesem Abend, die Musik 
verstand es leider nicht, die Stimmung auf dem Höhepunkt zu 
halten.

Der große Sportlerball ist ein Fest der Begegnung für Mitglieder 
aller Sparten des Vereins und bildet zudem einen würdigen 
Rahmen für die Ehrungen und Auszeichnungen herausra-
gender sportlicher und ehrenamtlicher Leistungen.
Bürgermeister Köster begann den offiziellen Teil mit den Eh-
rungen verdienter Sportlerinnen und besonders engagierter 
ehrenamtlicher Helferinnen für die Gemeinde. Mit Urkunden 
und Präsenten wurden Judosportlerin Marit Schallhorn für den 
Gewinn des Landesmeistertitels im Judo-Wettkampf, Petra Pe-
tersen für ihren unermüdlichen Einsatz in vielen Vereinen der 
Gemeinde und Ute Wellnitz für die herausragenden Erfolge in 
der Jugendarbeit des TSV Linden ausgezeichnet.

Die Verleihung der Sportabzeichen übernahm Spartenleiter 
Norbert Senkowski. Ins-
gesamt 11 Mitglieder hat-
ten die Anforderungen 
für das Leistungsabzei-
chen des DOSB erfüllt 
und wurden mit Urkunden 
und Anstecknadeln aus-
gezeichnet. Die höchste 
Auszeichnung des Ver-
eins konnte anschließend 
Elisabeth Suhl überreicht 
werden. Aufgrund ihrer 
jahrzehntelangen aktiven 
Teilnahme wurde sie als 
sportlichste und älteste 
aktive Sportlerin nach ein-
stimmigem Beschluss zur 
Sportlerin des Jahres 2012 
gekürt. Sichtlich gerührt 
konnte sie die zahlreichen 
Glückwünsche und Aus-
zeichnungen der Anwe-
senden entgegen nehmen.

Der unterhaltsame Teil des Abends wurde professionell von 
„Buer Lars“ Brodersen durchgeführt. Mit Geschichten aus sei-
nem Leben verstand er es, die Stimmung unter den Anwe-
senden in die Höhe zu treiben.
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Eislaufen in Brokdorf

Lindener Förderverein Dörpskinner Lin e. V.  
organisierte Ausflug

Mit dem Förderverein ging die erste Fahrt im neuen Jahr nach 
Brokdorf in die Eishalle. Die 
Tour kam so gut an, dass 
viele Kinder daran teilge-
nommen haben. Sie konn-
ten den ganzen Nachmittag 
auf dem Eis ihr Können un-
ter Beweis stellen, ob Groß 
oder Klein. 

Es wurde um die Wette ge-
laufen und Piouretten ge-
dreht. Alle hatten riesigen 
Spaß und es wurde viel 
gelacht. Der Förderverein 
spendierte Naschitüten, 
die in den Pausen verzehrt 
werden konnten. Lecker! 
Die Kinder und Eltern wa-
ren glücklich und zufrieden 
und hatten einen schönen 
Nachmittag. Gegen Abend 

ging es mit dem Bus wieder Richtung Heimat und alle kamen 
gesund und munter nach Hause.
Vielen Dank an alle!

Es grüßt Euch der Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen
Harro Harder
Britta Dettmann-Fink
Dörte Junge-Urbahns

Die Fahrbücherei kommt nach Linden!

Termin: Freitag, den 22. Februar 2013
Haltestelle: 	 Eggers - Topkauf
Uhrzeit: 	 9:45 - 10:25 Uhr
Haltestelle: 	 Eggers - Topkauf
Uhrzeit: 	 16 - 17 Uhr

Nutzen Sie diese Fortbildungsmöglichkeit und beachten Sie die 
Termine und Uhrzeiten.

Wir bitten um rege Benutzung, erhoffen uns hohe Ausleihquo-
ten in Linden und wünschen den Lesern viel Freude beim Le-
sen der Bücher.

Willi Köster 
Bürgermeister

TSV Glückauf Linden e. V. 

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, dem 22.02.2013 um 20:00 Uhr findet unsere Jah-
reshauptversammlung statt.
Ort: Lindenhof Linden

Tagesordnung
1.	 Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Verlesen des Protokolls der JHV vom 24.02.2012
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes
7.	 Wahlen: 
	 - 	 stellv. Vorsitzende/r	 bisher Meike Börger
	 - 	 Kassenwart/in	 bisher Dörte Junge-Urbahns
	 -	 Schriftführer/in	 bisher Arite Schröder (2 Jahre, 

keine turnusgemäße Wahl)
	 -	 Kassenprüfer/in
8.	 Berichte der Vereins-Jugendleiterin und der Spartenleiter/innen
9.	 Beschlussfassung über vorliegende Anträge
10.	Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
11.	Ehrungen
12.	Termine 2013
13.	Hallenbenutzungsplan
14.	Sonstiges

Anträge können von jedem Mitglied schriftlich eingereicht wer-
den und sollten möglichst 1 Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung beim Vorstand eingehen.

gez. Andreas Schoppe
1. Vorsitzender

Adlergilde Linden

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
Hiermit möchte ich alle Mitglieder der Adlergilde, sowie alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger, zu unserer diesjährigen 
Jahreshauptversammlung am

Donnerstag, den 07. März 2013
um 20:00 Uhr
in den Lindenhof einladen.
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Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Bericht des Vorsitzenden und Verlesen des Protokolls 2012
3.	 Kassenbericht
4.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5 	 Wahlen: 2. Vorsitzender
6. 	 Rückblick Dorffest 2012, Vorschau Dorffest 2013 
7. 	 Sonstiges

Mit freundlichen Grüßen

Sönke Petersen
1.Vorsitzender 

TSV Glückauf Linden e. V.

!!! Achtung !!!

Kinderturnsparte (5 - 10jährige)

Das Kinderturnen der Kinderturnsparte findet nicht, wie im Hal-
lenplan aufgeführt, dienstags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr statt, 
sondern dienstags von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr.

Wir bitten alle Eltern und Kinder um Kenntnisnahme und freuen 
uns schon auf die nächste Stunde!!!

Mit sportlichem Gruß
Ute Wellnitz (Tel. 04836 1340) 
und Yvonne Schlüter

Jugendgemeinschaft

Ideen am laufenden Meter 

Vor einiger Zeit bewarb sich die „Jugendgemeinschaft des TSV 
Glückauf Linden e. V.“ für alle Kinder und Jugendlichen des 
Vereins, an der Aktion „Ball sucht Schule und Verein“, bei der 
es einen Ballsack, prall gefüllt mit Bällen, zu gewinnen gab. 
Diese Aktion wurde von den Volks- und Raiffeisenbanken in 
Schleswig-Holstein, unterstützt von allen Medien im Land (da-
runter auch Boyens Medien in Heide), ins Leben gerufen. Es 
galt hierbei darzustellen, bzw., zu begründen warum ausge-
rechnet der TSV Linden es Wert ist einen solchen Ballsack zu 
erhalten. Deshalb bemalte/beschriftete die Jugendgemeinschaft 
ein ca. 6,5 Meter langes Papier mit fast 100 verschiedenen 
Gründen und Ideen die darlegten, warum ihr Verein diese Bäl-
le braucht bzw. was die sportlichen Mitglieder der Jugendge-
meinschaft mit Bällen alles unternehmen können. Insgesamt 
400 Schulen und Vereine bewarben sich um diese begehrten 
Ballsäcke, in ganz Schleswig Holstein. Die einfallsreiche Be-
werbung hatte Erfolg, und somit durfte Jugendleiterin Ute Well-
nitz, zusammen mit den beteiligten „Künstlern“, einen Sack 
voller Softbälle, überreicht durch Vertreter der Raiffeisenbank 
(Hennstedt), entgegen nehmen. 

Sie dankte allen Beteiligten und ganz besonders die Kinder 
freuten sich über die neuen Bälle, die sogleich zum Einsatz ka-
men.

Meterweise tolle Ideen präsentiert von Kindern und Jugendlichen 
der „Jugendgemeinschaft des TSV Glückauf Linden e. V.“

Boßelverein Kirchspiel  
Lunden - Altona - Wilster 

Fahrt nach Altona teilweise erfolgreich

Früh am Morgen fuhren 17 Boßler und etliche Schlachten-
bummler von Lunden nach Altona zum Boßeln in die eisige Käl-
te. Dort angekommen hatte Altona leider nur 6 Boßler und Wilster 
nur 8 Boßler. Somit konnten auf dem Stand auch nicht mehr Bo-
ßler antreten. Lunden als Titelverteidiger hatte leider Pech durch 
viele Fehlwürfe und wurde Zweiter mit 72,5 Pkt. Erster wurde 
Wilster mit 109,5 Pkt., dritter wurde Altona mit 32,5 Pkt. 
Einzelsieger nach Metern wurde Björn Krüger mit 192,5 m. Ein-
zelsieger nach Punkten wurde Waldemar Lembke mit 39,5 Pkt.
Im Feldkampf taten sich Altona und Wilster zusammen, damit 
alle Lundner Boßler gegen sie antreten konnten. Bei diesem 
Spaßfeldkampf verlor Lunden mit 2 Schott und 6 m.
Entsetzt waren alle Boßler über die überraschende Krankheit 
vor einigen Tagen des Altonaer Boßlers Harry Pönopp.
Der BV Ksp Lunden wünscht Harry auf diesem Wege alles Gute 
und schnelle Genesung und dass er bald wieder als Punktejä-
ger boßeln kann.

Die im vergangenen Jahr von Altona gewonnene GOLDENE KUGEL 
wurde überreicht in Form eines goldenen Schlucks aus Altona.

Bericht und Fotos Susanne Peters -Pressewart-

Udo Brandt, Thies Dorn, Peter Lütje, Waldemar Lembke
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Reimer Köster, Peter Lütje

Motorradfreunde trotzen dem Winter

Fahrfreude bei jedem Wetter, die Zwiebeltechnik 
schützt vor Kälte

Lunden (rsl) Es fielen Schneeflocken und die Temperaturen wa-
ren um den Gefrierpunkt. Kein Grund für 40 Motorradfreunde 
ihre Maschinen in der Garage zu lassen. Es ist ihr Hobby und 
für kalte und nasse Tage gibt es Kleidung. So trafen sich die 
Biker zu ihrer ersten gemeinsamen Tour im neuen Jahr bei Hol-
ger und Susanne Kühl in Lunden. Die Motoradfreunde kamen 
mit ihren Maschinen aus allen Himmelsrichtungen. Viele waren 
aus Nordfriesland gekommen, die am weitesten Entfernten, 
kamen aus Uetersen, Kreis Pinneberg. Die Fahrer hatten sich, 
zum Schutz vor Kälte, wie eine Zwiebel - mehrschichtig - geklei-
det. Nach einer Routenbesprechung und Begutachtungen der 
oft sehr alten Maschinen, starteten sie im Konvoi durch Lunden 
in Richtung Pahlen, Erfde, Süderstapel bis nach Schwabstedt 
und Hollbüllhuus. In Hollbüllhuus während einer Pause wärmte 
eine heiße, leckere Erbsensuppe die Fahrer von innen. „Die 
Dithmarscher und Nordfriesen sind unsere Freunde und hier 
in der Marsch und auf der Geest sind so schöne Strecken zum 
Fahren“, schwärmen Helmut Fülscher und Marlies Ruser aus 
Uetersen. Der 60-jährige und die 53-jährige sind die 120 Kilo-
meter mit ihrer MZ TS 250 Gespann-Maschine aus dem Jahr 
1979 angereist. Helmut Fülscher ist seit 42 Jahren begeisterter 
Motorradfahrer und fährt bei jedem Wetter. So mancher Auto-
fahrer mit voll aufgedrehter Heizung staunte wohl nicht schlecht 
über die hart gesottenen Motorradfreunde. 

Herzliche Einladung zur  
Jahres-Hauptversammlung 2013  
des Vereins für Heimatgeschichte 
des Kspl. Lunden e. V.

Donnerstag, 21. Februar 2013, 19:00 Uhr
im Heimatmuseum und NaTourCentrum Lunden

Top 1: 	 Begrüßung
Top 2: 	 Totenehrung
Top 3: 	 Rechenschaftsbericht für 2012 des 1.Vorsitzenden
Top 4: 	 Kassenbericht für 2012 durch den Kassenführer
Top 5: 	 Finanzplan für 2012 durch den Kassenführer
Top 6: 	 Kassenprüfungsbericht
Top 7: 	 Entlastung des Vorstandes
Top 8: 	 Wahlen: 	 1 weiterer Beisitzer (in)
 		  1 Kassenprüfer (in)
Top 9: 	 Vorschau- und Veranstaltungs-Kalender 2013
Top 10: 	 Anträge und Verschiedenes
Top 11: 	 kleine Pause mit Möglichkeit einer kleinen Besichti-

gung
Top 12: 	 Pastor Lange erzählt aus seinen Büchern

Henning Peters jun.
1. Vorsitzender

Boßelverein Kirchspiel Lunden  
gegen Boßelverein Heide-Rüsdorf

Gut gekämpft und doch verloren
Einen harten aber fairen Kampf lieferten sich der Boßelverein 
Kirchspiel Lunden und der Boßelverein Heide-Rüsdorf mit 15 
Boßlern auf jeder Seite auf dem Heider Gelände. Heide hatte 
am Anfang mehr Glück mit dem Trüll und so lagen die Lun-
dener nach 9 Werfern mit 2 Schott zurück. Jetzt aber kam der 
alte Kampfgeist der Lundener zurück. Nach sehr guten Würfen 
der letzten 5 Boßler mussten die Heider am Ende des ersten 
Durchganges das erste Schott wieder einsetzen und lagen 
trotzdem noch zurück. Wieder war das Glück mit dem Trüll auf 
Heider Seite, aber am Ende mussten sie auch noch das zweite 
Schott wieder einsetzen, sodass für die Lundener am Ende der 
Kampf mit 59 m verloren ging. Anschließend gab es noch ein 
gemütliches Beisammensein im Heider Vereinslokal.

Bericht und Foto 
Susanne Peters 
- Pressewart -

DLRG Lunden - Eisregeln für die KITA

Die Eisreste auf den Regentonnen locken zum Spielen, zuge-
frorene Gewässer ziehen magisch an. Doch Vorsicht! Ein tra-
gischer Unfall ist schnell passiert!
Das Thema ist groß, die Puppen Hein Mück (Feuerwehr), Peer 
Petersen (Polizei), Herr Elch vom Notruf und die beiden Haupt-
personen Kasper und Nobby von der DLRG sind klein. 
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Doch von ihnen lernten die Kinder der KITA Abenteuerland 
in Lunden mit Spaß und Eifer von der DLRG/NIVEA/KIGA-
TEAMERIN Gaby Mangelsdorf, was als Verbot schnell verges-
sen gerät: Nie die Eisflächen ohne Erlaubnis der Eltern zu be-
treten!
Diese erfahren aus Radio und örtlicher Presse, wann das Eis 
sicher ist.
Wenn etwas passiert ist, die Nummer 112 für die Notrufzentra-
le zu wählen (oder Erwachsene darum bitten), und genau zu 
sagen, WO man sich befindet und wieviele Personen betroffen 
sind!
Niemals versuchen, selbst zu helfen - immer das Eintreffen der 
Rettungskräfte abwarten.
Im Gepäck hatten die Akteure der DLRG auch eine Schatztru-
he: Gefüllt mit Malheften (um das Gelernte noch einmal aufbe-
reiten zu können) einem schicken Wasserball (gestiftet von der 
Fa. „famila“, die auch das Sommer-Baderegelprogramm der 
DLRG unterstütz ebenso wie der Hauptsponsor Beiersdorf/NI-
VEA) und einer Teilnahmeurkunde, auf der auch nützliche Infor-
mationen für die Eltern stehen.
Mit dem Versprechen der Kinder, diese Regeln zu beherzigen 
und dem Versprechen der TEAMERIN, im Sommer mit dem Ba-
deregelprogramm, Nobby, Kasper, Hotte und Sophie wiederzu-
kommen, endetet die fröhliche Info-Veranstaltung.
Schulen und Kindergärten können das Progrmm gegen einen 
kleinen Unkostenbeitrag unter 04882 488 buchen und einen 
Termin absprechen.

Gaby Mangelsdorf möchte die Gelegenheit dazu nutzen, auch 
die Schwimmbegeisterten wieder einzuladen, am Training der 
DLRG Lunden, Tönning/Eiderstedt sowie Heide in der Dithm-
arscher Wasserwelt in Heide teilzunehmen. Es wird geschwom-
men, getaucht, abgeschleppt ... Der Treffpunkt ist samstags 
um 17:45 Uhr im Kassenbereich der DIWA, das Training fin-
det in verschiedenen Gruppen (Wassergewöhnung, Anfänger, 
Schwimmjugend, Wettkampf - und Rettungsschwimmer) statt. 
Es ist für jeden etwas dabei! Auch Erwachsene sind gerne ge-
sehen - nicht nur als Fahrer! Bei Eignung können Lehrgänge 
besucht und Ausbilderlizenzen erworben werden, um das Trai-
nerteam zu verstärken. Mehr Helfer = kleinere Gruppen = effek-
tiveres Lernen mit mehr Spaß. Ihre/eure Anmeldung werden er-
wartet, ebenfalls unter 04882 488.

Mit bestem Dank und freundlichem Gruß

Gaby Mangelsdorf
1. Vorsitzende DLRG Lunden e. V.

	

Anglerzunft Eiderkante  
Lunden-Lehe e. V.

Rosenstraße 7
25774 Lehe
Tel. 04882 978
www.anglerzunft-eiderkante.de

Liebe Anglerinnen und Angler!
Hiermit lade ich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
22. Februar 2013, um 20:00 Uhr in das Zunftlokal „Lindenhof“ in 
Lunden ein.

Tagesordnung
1)	 Begrüßung und Eröffnung der Jahreshauptversammlung 

durch den 1. Vorsitzenden
2)	 Verlesung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 

24.02.2012
3)	 Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
	 a)	 Jahresbericht des Sportwartes Eider
	 b)	 Jahresbericht der Sportwartes Hochsee
	 c)	 Jahresbericht des Gewässerwartes
	 d)	 Jahresbericht des Jugendwartes
4)	 Jahresbericht des Kassenwartes/der Kassenwartin
5)	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6)	 Wahlen
	 a)	 Wahl des 1. Vorsitzenden für 2 Jahre
	 b)	 Wahl des 1. Kassenwartes für 2 Jahre
	 c)	 Wahl des 1. Sportwartes (Eider) für 2 Jahre
	 d)	 Wahl der 1. Gewässerwartes für 2 Jahre
	 e)	 Wahl des 2. Schriftwartes/Schriftwartin für 2 Jahre
	 f)	 Wahl des 2. Hochseewartes für 2 Jahre
	 g)	 Bestätigung des 2. Jugendwartes für 2 Jahre
	 h)	 Wahl eines Kassenprüfers/bzw. Stellvertreters
7)	 Bekanntgabe des Terminplanes für 2013
8)	 Aussprache über das Stiftungsfest
9)	 Verschiedenes

Schriftliche Anträge bitte bis 3 Tage vor der Versammlung an 
den 1. Vorsitzenden.
Ich bitte um zahlreiches Erscheinen.

Peter Schramm
1. Vorsitzender

Fangbücher für den „Hoffnungssee“ werden auf der Jahres-
hauptversammlung ausgegeben.
Bestellungen für Pullover, Poloshirts und T-Shirts bitte an den 
2. Sportwart David Apsitis. Weitere Informationen auf unserer 
Internetseite.
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Jagdgenossenschaft	  Norderheistedt, 31.01.2013 
Norderheistedt

Bekanntmachung

Hiermit wird bekannt gemacht, dass eine Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Norderheistedt stattfindet.

Termin:	 Freitag, den 01. März 2013, 20:00 Uhr 
Ort:	 Süderheistedt, Gasthof „Zum Eichenhain“ 

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-

keit 
2.	 Eintritt eines Pächters in den bestehenden Jagdpachtvertrag 

(Nachfolgepächter) 
3.	 Sonstiges

Bei einer Beschlussunfähigkeit der vorstehenden Versamm-
lung, weil die erforderliche Mindestzahl der Jagdgenossen nicht 
vertreten ist, findet eine erneute Versammlung am selben Tage, um 
20:15 Uhr, am gleichen Ort und mit gleicher Tagesordnung statt.

Diese Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der Teil-
nehmer beschlussfähig.

Hans Hermann Karstens
Jagdvorsteher

Gewappnet für das Jahr 2013

Einen ausführlichen Tätigkeitsbericht für das vergangene Jahr 
legte die erste Vorsitzende Helga Kühl auf der Jahreshauptver-
sammlung des Feuerwehr-Musikzuges Linden vor. Traditions-
gemäß hatte es zu Beginn ein gemeinsames Essen gegeben. 
Herausragend waren auch im Jahr 2012 die Teilnahmen an den 
drei Hohnbeer-Festen in Heide. Hier hat das Lindener Orche-
ster sich durch kontinuierlich gute Musik fest etabliert. Seit Jahr-
zehnten, schon unter Dirigent Rudi Gräfe, gehören die Musiker 
bei diesem Heimatfest dazu. Ebenfalls beim Ringreiten in Hu-
sum wurde aufgespielt, an zwei Tagen. Auch dort hat der Mu-
sikzug sehr schnell einen hervorragenden Ruf erlangt. Das ge-
meinsame Konzert mit der Albersdorfer Bläservereinigung und 
der Feuerwehrkapelle Bargenstedt im November in Albersdorf 
bezeichnete die Vorsitzende als gelungene Veranstaltung, be-
reits zum zweiten Mal im Dithmarsen-Park in Albersdorf. Beim 
Sängerfest in Pahlen waren sie dabei, ebenso in Drage (NF) 
und Tönning beim Ringreiten. Die Jubiläumsveranstaltung „50 
Jahre Linden grüßt Linden“ in Linden wurde musikalisch um-
rahmt. Es gab in Zusammenarbeit mit dem Sozialverband Lin-
den einen Ausflug für die Jugendlichen nach Hodenhagen in 
den Serengeti-Park, und das gesamte Orchester grillte gemein-
sam mit den Heider Musikfreunden in Linden. Die Weihnachts-
feier fand zusammen mit den Partner/innen im Lindenhof am 8. 
Dezember statt, und am 23. Dezember war wieder das traditio-
nelle „Tannenbaum-Blasen“ in Linden, mittlerweile eine Einrich-
tung, auf die bereits lange vor der Zeit mit Spannung bei den 
Einwohnern gewartet wird. Insgesamt über 60 Mal kamen die 
Musiker/innen zusammen. Auch 2013 finden vielzählige Auf-
tritte statt, die teilweise zum alljährlichen Terminplan gehören. 
Dazu kommt höchstwahrscheinlich eine Fahrt nach den Nie-
derlanden im Rahmen von „Linden grüßt Linden“. Eine Gruppe 
Jugendlicher befindet sich zurzeit in der orchestereigenen Aus-
bildung. Die Vorsitzende bedankte sich bei den Mitgliedern und 
Dirigenten für die tolle Zusammenarbeit sowie bei Wehrführer 
Ingo Köster für das harmonische Miteinander und für sein stets 
offenes Ohr bei den Anliegen des Musikzuges. Dank ging auch 
an die Gemeindevertretung Linden und Bürgermeister Willi Kö-
ster, besonders für die jährliche, finanzielle Zuwendung. Organi-
satorisch hatte es 2012 Veränderungen gegeben.

Neben der Dirigentin Ute Herold steht auch Matthias Schoßnick 
wieder vorn. Er wird zukünftig die Umzüge leiten, während Ute 
weiter die Konzert- und Ausbildungsarbeit betreibt. Einen aus-
geglichenen, positiven Kassenstand legte Helmut Hansen vor. 
Von den Kassenprüfern wurde seine Arbeit als vorbildlich be-
scheinigt und dem gesamten Vorstand einstimmig Entlastung 
erteilt. Neuer Kassenprüfer für Leo Kulstrunk jun. wurde Ernst-
Otto Mewes. In diesem Jahr soll wiederum ein Wochenend-
Workshop stattfinden, wobei ausgesuchte Stücke „bearbeitet“ 
werden. Dabei wird auch die neu beschaffte Gesangsanlage 
zum Einsatz kommen. Für die Jubiläumsfeier anlässlich des 
50-jährigen Bestehens des Musikzuges in 2014 wurde ein Fest-
ausschuss bestimmt. Ihm gehören neben dem Vorstand der 
ehemalige Vorsitzende Hans Struve, Anna Stümer und Lennart 
Böhm an sowie für die Öffentlichkeitsarbeit Ernst-Otto Mewes. 
Die Vorsitzende wies eindringlich auf die Einhaltung der Klei-
derordnung hin. Lediglich bei Umzügen in kalten und nassen 
Jahreszeiten, wie etwa beim Hohnbeer, dürfe auf zweckmä-
ßige, schwarze Hosen oder Schuhe zurückgegriffen werden. 
Die Gesundheit hat immer Vorrang. Ansonsten gilt die Kleider-
ordnung der Feuerwehr. Es sollen gemeinsam mit der Wehr 
Poloshirts mit Aufschrift beschafft werden. Wehrführer Ingo Kö-
ster bedankte sich für die gute Arbeit des Musikzuges, der da-
bei auch das Dorf in der Öffentlichkeit präsentiert. Er freute sich 
schon jetzt auf die Jubiläumsfeier in 2014, um deren Ausrich-
tung ihm gar nicht bange ist. Die Grüße der Gemeinde übermit-
telte Gemeindevertreter Dirk Claußen. Beiden Bürgermeistern 
war es dieses Jahr aus sehr wichtigen, dienstlichen Termin-
wahrnehmungen nicht möglich gewesen, an der Versammlung 
teilzunehmen. Eine interessante Auflistung legte Kassenwart Hel-
mut Hansen vor. Danach hatte der Musikzug seit der Gründung 
1964 für circa umgerechnet 33.000,- Euro Instrumente ange-
schafft. Nicht enthalten sind darin die Instrumente, die Mitglieder 
privat gekauft hatten. Vorsitzende Helga Kühl wünschte für das vo-
rausliegende Jahr viel Erfolg und gute Zusammenarbeit.

Vorstand (v.l.) 2. Vors. Elke Lau, Schriftf. Hansi Carstens, Dirig. 
Matthias Schoßnick, Kassenwart Helmut Hansen, 1. Vors. Hel-
ga Kühl (es fehlt Dirigentin Ute Herold) 
Foto: Mewes

Trauercafé

Pahlen Etwas schwächer besucht als das Trauercafé im De-
zember, aber tröstlicher und geborgener denn je - das war das 
jüngste Trauercafé im Gemeindehaus der Kirchengemeinde 
Pahlen.
Wir Menschen wissen zwar, dass der Tod zum Leben gehört, 
aber was nutzt uns dieses Wissen, wenn wir den Tod in unse-
re Nähe erleben müssen. Der Tod eines geliebten Menschen 
hinterlässt uns zunächst nur Ratlosigkeit, oft auch Einsamkeit. 
Gutes über den Tod sagen lässt sich doch wohl nur, wenn wir 
ihn als Erlösung von einem langen Leiden betrachten können.
Die Trauer ist neben der Liebe vielleicht das wichtigste Gefühl, 
zu dem wir Menschen fähig sind. 
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Sie ist - auch wenn sie furchtbar weh tut - nichts negatives, sie 
ist eine Form der Selbstbesinnung und des Gedenkens, denn 
mit Tod eines Menschen geht für die Hinterbliebenen immer ein 
Lebensabschnitt zu Ende.
Und wenn wir „Trauernde“ uns an jedem dritten Sonntag im 
Monat im Gemeindehaus der Kirchengemeinde Pahlen treffen, 
dann erinnern wir uns gemeinsam an Momente der Liebe, Mo-
mente des Streits, des stillen Miteinander-Seins, des Glücks 
und der Not. Als wollten die Gefühle dieses Leben noch ein-
mal umarmen, seiner noch einmal habhaft werden. Und wenn 
Roswitha dann noch mit ihrer wunderschönen Stimme „Guten 
Abend, gute Nacht“ anstimmt, Regine ein inniges Gebet für uns 
spricht und Elfi uns den Rat gibt, wir sollten auf unser Herz hö-
ren, denn wie die Liebe ist auch die Trauer Herzensangelegen-
heit, dann vertrauen wir darauf: Die Tage werden ruhiger wer-
den.
In dieser Nacht träumte Ingrid von ihrem Willi. Er spielte mit den 
Enkelkindern auf dem Fußboden und lachte. Sein Lachen war 
so fröhlich und glücklich, sie wollte ihn anfassen, aber da war 
das Bild schon vorbei.
Das Trauercafé öffnet seine Tür im Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde Pahlen wieder am Sonntag, 17. Februar von 15 bis 
17 Uhr. Es steht für alle Trauernden offen. Eine vorherige An-
meldung ist nicht nötig. Der Besuch ist unentgeltlich. Kaffee, 
Tee und Kuchen stehen bereit. An diesem Nachmittag wird 
uns unser Friedhofswart Wilhelm Ohm besuchen und ein wenig 
über seine Arbeit und Neuheiten im Friedhofswesen erzählen. 
Herr Ohm ist uns Trauernden als ein sensibler Ansprechpartner 
bekannt, wir freuen uns auf ihn.

Ingrid Johannsen

Jahrenshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Pahlen

Pahlen (joh) Die Freiwillige Feuerwehr Pahlen hatte zur Jah-
reshauptversammlung geladen und alle kamen. Die Stamm-
wehr, der Vorstand der Jugendwehr, die Ehrenriege und die 
Ehrengäste: stellvertretender Kreisbrandmeister Klaus Vollmert, 
stellvertretender Amtswehrführer Bernd Götz und die vier Bür-
germeister der Gemeinden Pahlen (Jörg Patt), Dörpling (Volker 
Lorenzen), Tielenhemme (Hans Hermann de Freese und Wal-
len (mit Johann-Klaussen Thomsen, der sich nach 34 gemein-
samen Jahren mit der Feuerwehr Pahlen auf Abschiedstournee 
befand).
Alle waren sich einig, wir haben eine freiwillige Feuerwehr die 
Stolz, Anerkennung und Hochachtung verdient, unter einer ta-
dellosen Amtsführung von Wehrführer Carsten Dithmer. Dieser 
berichtete von gut 70 Terminen im vergangenen Jahr und be-
sonders das 125. Jubiläum hat schlaflose Nächte, viel Arbeit 
und Schweiß mit 18 Sitzungen gekostet. „Aber schön war es 
doch, alle waren eingebunden, alle haben mitgearbeitet und al-
les hat geklappt“ war sein lächelndes Resümee.
Musikzugführer Gerd Kaulen zeigte sich auch zufrieden. Mit 
17 Musikern, die zu fröhlichen aber auch traurigen Anlässen 
spielen, kann er den Stand halten. „Natürlich wären mehr und 
jüngere Kameraden wünschenswert und vielleicht klappt es ja 
auch“ sagt er. Jugendwart Manfred Ehlers, der auch noch in 
diesem Jahr nach 10 Jahren Jugendarbeit sein Amt an Mike 
Petersen, (der schon an diesem Abend einstimmig gewählt wur-
de), abgeben wird, schilderte eindrucksvoll die vielseitige Arbeit 
in der Jugendwehr. Zurzeit gehören acht Mädchen und 22 Jun-
gen der Jugendwehr Pahlen-Schalkholz an. Wie so oft, steht 
hinter jedem erfolgreichen Mann auch eine erfolgreiche Frau. 
So ist es auch hier, Manfreds Ehlers Hanna wird mit ihm auf-
halten.
Aber Rettung naht. Ehefrau Heike vom neuen Jugendwart Mike 
Petersen wurde schon in der Freiwilligen Feuerwehr Pahlen 
aufgenommen, ebenso André Claußen, Marvin Niclas Claussen 
und Jennifer Kleeblatt. Verpflichtet haben sich Marcel Flindt und 
Ole Sahm. Geehrt für 10 Jahre Dienstzeit und zum Oberfeuer-
wehrmann befördert wurde Patrick Kruse, Manuel Speck zum 
Löschmeister aufgrund seiner Tätigkeit als Gerätewart und Tho-
mas Sick zum Löschmeister aufgrund seiner Tätigkeit als stell-
vertretender Wehrführer Ehrungen, Neuaufnahmen und Ver-
pflichtungen sind für Wehrführer Carsten Dithmer immer eine 
schöne Amtshandlung, die er sehr gerne nachkommt.

Urgestein Jugendwart Manfred Ehlers mit seinem Nachfolger Mike 
Petersen, der am 8. Februar in große Fußstapfen treten muss.

Neuaufnahmen von li. nach re.: André Claußen, Heike Pe-
tersen, Wehrführer Carsten Dithmer, Jennifer Kleeblatt, Marvin 
Niclas Claussen.

Wehrführer Carsten Dithmer, der mit großer Umsicht, Weitblick 
und Wissen seine Feuerwehrmannschaft führt.

Stellvertretender Kreisbrandmeister Klaus Vollmert gibt dem 
neu gewählten Jugendwart Mike Petersen folgende Worte mit 
auf dem Weg: „Mike, gehe deinen Weg, jetzt bist du dran.“
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Jahreshauptversammlung der Vogel-/Kegel-
gilde Rehm-Flehde-Bargen am 01.02.2013 in 
Schmidt`s Gasthof mit besonderer Ehrung

Zur Jahreshauptversammlung konnten die Mitglieder eine be-
sondere Ehrung vornehmen.
Herr Dieter Söhl hält dem Verein 50 Jahre aktiv die Treue. Ein-
getreten 1963 erwarb er auch sogleich die Königswürde. Als 
Ehrenvorsitzender ist er nicht müde geworden, sich stets für 
den Verein und dessen Belange einzusetzen. Die beiden Vor-
sitzenden Daniela Donarski und Matthias Gutsche dankten ihm 
für diese außergewöhnliche Treue im Namen der Mitglieder mit 
einem Ehrenteller, einer Urkunde und einem Blumenstrauß für 
seine Frau Erika.

Die 1. Vorsitzende überreicht Frau Wiebke Dobslaw (Schmidt´s 
Gasthof) als Dankeschön für die jahrzehntelange Aufnahme in 
ihrem Lokal einen Blumenstrauß. 

KSSV SCHALKHOLZ

Einladung zur Jahreshauptversammlung 

am Freitag, 15. Februar 2013, um 19:30 Uhr, 
im „Schützenhof Schalkholz“

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Grußworte der Gäste
3. 	 Gedenken der Verstorbenen 

4. 	 Ehrungen
5. 	 Rückblick 2012
6. 	 Vorschau und Termine 2013
7. 	 Berichte der Spartenleiter
8. 	 Kassenbericht der Kassenwartin
9. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
10.	 Ernennung des Wahlvorstandes
11.	 Wahlen:
11.1. 	 1. Vorsitzende(r)
11.2. 	 1. Schriftführer(-in)
11.3. 	 1. Kassenwart(-in)
11.4. 	 Spartenleiter(-in)
11.5. 	 Kassenprüfer(-in)
11.6. 	 Jugendwart(-in)
11.7. 	 Ernennung der/des stellv. Schützenwart(-in)
12. 	 Sonstiges

Bei Wahlen und Abstimmungen sind alle Vereinsmitglieder ab 
16 Jahren stimmberechtigt.
Sollte die Beschlussfähigkeit nicht festgestellt werden können, 
wird eine erneute Sitzung zur Jahreshauptversammlung des 
KSSV für den 15.02.2013, um 20:00 Uhr, anberaumt.

Liebe Schalkholzerinnen und Schalkholzer,
wie Ihr auf der Einladung seht, stehen wichtige Wahlen in 
diesem Jahr an. Erfahrungsgemäß bleiben dann viele Mit-
glieder der Jahreshauptversammlung fern. Da wir alle ein 
Interesse am Fortbestand des Vereines haben, bitte ich um 
zahlreiches Erscheinen und um persönliches Engagement, 
um eine kontinuierliche Weiterarbeit des Vereins zu ge-
währleisten!!

Mit sportlichem Gruß

Hans-Jürgen Axen
1. Vorsitzender 
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Anmeldung zur Jagdhundeausbildung

Die Kreisjägerschaft Dithmarschen Nord führt auch in diesem 
Jahr Ausbildungslehrgänge zur Vorbereitung auf die HZP, VGP 
und die Brauchbarkeitsprüfung durch.
Die erste Zusammenkunft, gleichzeitig Termin für die Anmel-
dung findet am Sonntag, dem 17.02.2013 ab 10 Uhr im Schüt-
zenhof in Schalkholz statt.
Die Papiere der Hunde sind mitzubringen.
Weiter Auskünfte erteilt der Kreishundeobmann Sönke Schlicht, 
Tel. 04838 217

Traditionelle Kinderweihnachtsfeier

In Schlichting fanden Mitte Dezember im Dörpskrog Claussen 
die schon traditionelle Kinderweihnachtsfeier und die Weih-
nachtsfeier der Gemeinde bzw. Kirchengemeinde statt. Am 
Abend der Kinderweihnachtsfeier erschien nach dem Stück 
„Böse Kinder gibt es nicht“ für alle kleinen Besucher der Weih-
nachtsmann. Am Sonntag darauf standen die Nachwuchs-
schauspieler dann für die Weihnachtsfeier der Senioren auf der 
Bühne. Nach Kaffee und Kuchen wurde geklönt und gesungen. 
Ein Lichtbildervortrag des Jahres 2012 rundete den gemütlichen 
Nachmittag ab.

Ringreiterverein St. Annen

Am 24. Januar fand im Landhaus St. Annen die alljährliche Jah-
reshauptversammlung des Ringreitervereins St. Annen statt. 
Die beiden ersten Vorsitzenden Jörk-Michael Guth und Hilke 
Broders begrüßten die anwesenden Mitglieder und ganz be-
sonders die Königin Sylvia Gude, danach wurde über ein zu-
friedenstellendes Jahr 2012 und die Vereinsaktivitäten, wie z. 
B. Teilnahmen an Ringreiten befreundeter Vereine und dem 
Eiderkantenringreiten berichtet. Auch in diesem Jahr standen 
wieder einige Posten zur Wahl. In ihren Ämtern bestätigt wur-
den der 2. Vorsitzende Dieter Schubert und Schriftführerin Ani-
ka Schütt-Borowski. Martina Guth, die seit 1997 Jugendwartin 
war, stellte sich nicht wieder zur Wahl, ihr wurde für die lange 
Zeit der Vorstandsarbeit gedankt. Dörte Schmidt, die bisher 2. 
Jugendwartin war, übernahm ihren Posten. Als 2. Jugendwartin 
wurde Saskia Boecke gewählt. Dann wurde noch Uwe Rudolph 
für 40 Jahre Vereinsmitgliedschaft mit einer Ehrennadel ausge-
zeichnet. Die Versammlung endete dann in gemütlicher Runde 
mit dem traditionellen Wurstessen.

Bild: zu sehen von links Jörk-Michael Guth, Saskia Boecke, 
Uwe Rudeolph, Dörte Schmidt, Dieter Schubert, Sylvia Gude, 
Hilke Broders

Eisvergnügen in St. Annen 

Am Sonntag, dem 20. Januar fand, wie in den letzen Jahren 
auch, wieder das St. Anner Eisvergnügen statt. Jung und Alt 
tummelten sich auf den beiden zur Verfügung stehenden Eisflä-
chen. Während auf der größeren Fläche ein großes Eishockey-
Match stattfand, bei dem Jung und Alt viel Spaß hatten, ging 
es auf der kleineren Eisfläche eher ruhiger zu. Dort hatten die 
Kleinsten die Möglichkeit, die ersten Schritte auf dem Eis zu un-
ternehmen. Zum Aufwärmen wurde ein kleines Lagerfeuer ent-
zündet, zusätzlich gab es die Möglichkeit, sich mit heißen Ge-
tränken, Erbsensuppe und Futjes zu stärken. 
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Gymnastikverein Süderheistedt

Zur Jahreshauptversammlung am Mittwoch, d. 20. März 2013 
um 20 Uhr im „Eichenhain“ in Süderheistedt laden wir alle Mit-
glieder herzlich ein.

Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand

Ringreitergilde Süderheistedt ·  
Norderheistedt · Hägen

Einladung der Ringreitergilde Süderheistedt, 
Norderheistedt und Hägen zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, 08. März 2013 um 20:00 Uhr im Eichenhain in Sü-
derheistedt

Am 08. März 2013 findet die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Ringreitergilde Süderheistedt, Norderheistedt und Hä-
gen um 20:00 Uhr im Eichenhain in Süderheistedt statt. Hierzu 
laden wir alle Vereinsmitglieder und Ehrenmitglieder recht herz-
lich ein.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung und Eröffnung
2. 	 Ehrung verstorbener Mitglieder
3.	 Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversamm-

lung
4. 	 Jahresbericht 2012/2013
5. 	 Kassenbericht
6. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. 	 Wahlen
8. 	 Gestaltung des Ringreiterfestes 2013 sowie Festlegung des 

Umzugsverlaufs
9. 	 Aufnahme neuer Mitglieder
10.	Schiedsrichter für das Pokalringreiten 2013
11.	Verschiedenes

Für das kommende Jahr alles Gute, Gesundheit und Zufrieden-
heit und mögen wir zusammen ein schönes Vereinsjahr 2013 
erleben.

Mit reiterlichem Gruß

Jens Kock
1. Vorsitzender

Seit 20 Jahre in Tellingstedt:

Jungbäume- und Sträucherverkauf durch die Imker 
des Kreisimkervereins Dithmarschen Nord 

In diesem Jahr führt der Kreisimkerverein Dithmarschen 
Nord bereits zum 20. Mal seinen beliebten Jungbäume- und 
Sträucherverkauf durch. In Kooperation mit der Bio-Baumschule 
Rohwer aus Pahlen werden am Sonnabend, dem 23.03.2012, ab 
09:00 Uhr auf dem Gelände des Team-Baucenters an der Süder-
mühle in Tellingstedt wieder unter anderem Linden, Eichen, Fel-
senbirnen, Weißdorn, Schlehen, Liguster, Wildrosen, Schneebee-
ren, div. Weidenarten und Pfaffenhütchen angeboten.
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„Mit dem Bepflanzen der Grundstücke tragen Hausbesitzer, 
Mieter und Landwirte dazu bei, dass unsere Vögel und Insek-
ten und alle weiteren heimischen Tiere Deckung, Nahrung und 
eine natürliche Umwelt finden“, so Rainer Ohlen, der Vorsitzen-
de des veranstaltenden Imkervereins Dithmarschen Nord. „Die 
von uns angebotenen Pflanzen sind Nektar- und Pollenspender 
für unsere Insekten. Durch das Verzahnen von Hecken werden 
wichtige Lebensräume geschaffen.

SoVD-Ortsverband Wrohm

Einladung

Der Sozialverband OV Wrohm lädt hiermit seine Mitglieder zur 
diesjährigen Jahreshauptversammlung am 09. März 2013 um 
14 Uhr in den Wrohmer Dörpskrog ein.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Feststellung der 	

Beschlussfähigkeit 
2.	 Begrüßung der Gäste und Vertreter des Kreisvorstandes
3.	 Totenehrung
4.	 Vortrag Frau Magnussen vom Pflegestützpunkt Dithmar-

schen
5.	 Kaffeetafel
6.	 Protokollverlesung 2012 und Genehmigung
7.	 Bericht des Vorsitzenden 
8.	 Kassenbericht
9.	 Revisionsbericht und Entlastung des Vorstandes
10.	Wahl der Frauenvertreterin
11.	Ehrungen
12.	Referat des Vertreters des Kreisvorstandes
13.	Verschiedenes

Änderungen der Reihenfolge vorbehalten.

Anmeldungen ab sofort bei Elfi Petersen, Tel. 04802 984.

Der Vorstand

Der Gemischte Chor Wrohm begann das 
neue Jahr mit einem zünftigen Grünkohlessen

Der Gemischte Chor Wrohm traf sich Anfang des neuen Jahres 
im Dörpskrog zur Jahreshauptversammlung. Gastwirt Dietmar 
Wohlsdorf hatte für ein köstliches Grünkohlessen gesorgt. Der Vor-
sitzende Klaus Hadenfeldt begrüßte die aktiven Sänger und Sänge-
rinnen und den Bürgermeister der Gemeinde Wrohm als Gast.
In der Versammlung ehrte Klaus Hadenfeldt unsere langjäh-
rigen Chormitglieder. 
Es wurden für 30 Jahre aktive Chormitgliedschaft Telse Roh-
wedder, für 25 Jahre Anne und Otto Harders, für 15 Jahre 
Wiebke Beck, für 10 Jahre Bärbel und Harald Eggers geehrt. 
Den Damen wurde ein Blumenstrauß, den Herren eine Präsent-
flasche überreicht. Die geehrten Chormitglieder erhielten zu-
sätzlich eine wunderschön gestaltete Urkunde.
Der Kassenbericht, den Johann-Wilhelm Rohde verlas, zeigte 
eine gesunde Finanzlage. Kassenprüfer Harald Eggers sprach 
von einer vorbildlich geführten Kasse, so dass der Entlastung 
nichts mehr im Wege stand. 
Schriftführerin Gudrun Glüsing erinnerte an die Ereignisse des 
letzten Jahres. Es waren viele schöne Auftritte bei öffentlichen 
und auch privaten Veranstaltungen. Beliebt beim Wrohmer 
Chor sind das alljährliche Grillen, ein gemeinsamer Ausflug und 
die gemeinsame Weihnachtsfeier.
Insgesamt wurden 7 neue Lieder eingeübt.

2013 ist auch das Jahr der Wahlen im gemischten Chor Wrohm. 
Die Vorstandsmitglieder wurden alle in ihrem Amt bestätigt: 1. 
Vorsitzender Klaus Hadenfeldt, 2. Vorsitzende Anne Holl, Kas-
senwart Jan-Wilhelm Rohde, Schriftführer Gudrun Glüsing, No-
tenwart und Moderation Karin Ahrens, Kassenprüfer Horst Diet-
er Glüsing und Harald Eggers.
Als Dankeschön für Kaffee und Kuchen zu den wöchentlichen 
Übungsabenden wurden die Sängerinnen von ihren Sangesbrü-
dern an diesem Abend eingeladen.
Nach dem offiziellen Teil saßen alle noch gemütlich beisam-
men.

Vorsitzener Klaus Hadenfedt mit den geehrten Sängerinnen 
und Sängern

Der bestätige Vorstand des gemischten Chores Wrohm

Über 55 Jahre Freude am Singen, Anne Harders und Telse 
Rohwedder
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Feierliche Eröffnung der  
ersten E-Tankstelle auf Eiderstedt

Eiderstedt hat ein neues Angebot hinzugewonnen. Die Freu-
de ist groß, als am 21.01.2013 die erste E-Tankstelle auf der 
Halbinsel eingeweiht werden kann. Fahrer eines E-Autos oder 
-Bikes können fortan in Witzwort im MarktTreff ihren Einkauf 
mit dem Aufladen des Fahrzeuges kombinieren. MarktTreff-Be-
sitzer Maik Schultze und Bürgermeister Willi Berendt sind stolz, 
dass Witzwort die erste E-Tankstelle auf Eiderstedt hat. Unter-
stützung erfährt der MarktTreff-Betreiber bei der Errichtung und 
Umsetzung durch einen Sponsor. Die Stadtwerke Husum stel-
len den Strom für die Tankstelle für ein Jahr kostenlos zur Ver-
fügung. Lobende Worte fand der stellvertretende Landrat Uwe 
Schwalm, Nordfriesland gilt als Pionier in Sachen Elektromobi-
lität aus regenerativen Energien. Nicht zuletzt das Engagement 
des Kreises mit dem neuen Klimaschutzmanager Gunnar Th-
öle, sei ein großer Schritt in die richtige Richtung. 
Neben dem stellvertretenden Landrat beglückwünschte auch 
Amtsvorsteherin des Amtes Nordsee-Treene, Karen Hansen, 
Maik Schultze zu der Tankstelle. Sie wünscht viel Erfolg für die 
innovative Idee der Tankstelle und der gleichzeitigen Möglich-
keit zum Einkauf im MarktTreff. 
Zu den Gratulanten zählte auch Stephan Wiese von Ee4mobile. 
Stephan Wiese erklärt, dass der MarktTreff-Betreiber voll im 
Trend liegt und die Idee keinesfalls verrückt ist. Auch Herbert 
Lorenzen, Amtsdirektor Eiderstedt erhofft sich von dem Vor-
stoß, dass das Netz der Tankstellen auf Eiderstedt künftig wei-
ter ausgebaut werden kann. 
Die Tankstelle in Witzwort wird über das Projekt „Weiterentwick-
lung der elektrischen Mobilität in ländlich geprägten Räumen“ 
von der Gesellschaft Ee4mobile innerhalb eines Kooperations-
projektes zwischen den AktivRegionen Nordfriesland Nord und 
Südliches Nordfriesland gefördert. Ziel ist der Ausbau der Nutzung 
regional erzeugter Energie für E-Mobilität. Gleichzeitig soll der CO2-
Ausstoß reduziert und eine Verbesserung der Mobilität herbeigeführt 
werden. Die E-Tankstelle in Witzwort ist somit ein Puzzleteil in einem 
größeren Projekt zum Klimaschutz und der E-Mobilität.

Der stellvertretende Landrat Uwe Schwalm tankt Strom (v. l.: 
Uwe Schwalm, Maik Schutze, Gunnar Thöle, Karen Hansen, 
Stefan Klocker, Willi Berendt)

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Hanna Fenske 
und Pia Weischer

Weiße Gäste aus dem hohen Norden

Zwergschwantage in der Eider-Treene-Sorge- 
Niederung vom 04. bis 10. März 2013

Alljährlich im Februar und März kann man in der Fluss-
landschaft Eider-Treene-Sorge ein besonderes Naturschauspiel 
erleben, wenn von Überschwemmungsflächen und Flussläufen 
in der Morgendämmerung das Trompeten nordischer Schwäne 
zu hören ist. 

Sie kündigen das nahe Ende des Winters an und starten in be-
eindruckendem Flug zu ihren Nahrungsgebieten, den Grünland-
flächen in der weitläufigen, offenen Niederung. Es sind überwie-
gend Zwergschwäne, die hier rasten, um Kraft für ihren Heimflug in 
die Brutgebiete der nordrussischen Tundra zu tanken. In der Fluss-
landschaft finden die Vögel ungestörte, offene Schlafgewässer und 
ruhige Grünlandflächen zur Nahrungssuche vor, also optimale Vo-
raussetzungen für einen Zwischenstopp auf ihrer etwa 4.000 km lan-
gen Reise. Von den weltweit noch etwa 16.000 Zwergschwänen trifft 
in manchen Jahren bis zu einem Viertel an Eider, Treene und Sor-
ge ein. Die Region ist inzwischen zu einem wichtigen Rastgebiet der 
Zwergschwäne in Deutschland geworden.
Neben dem morgendlichen Abflug vom Schlafgewässer ist 
vor allem der abendliche Anflug in der Dämmerung ein beson-
deres Erlebnis. In größeren oder kleineren Gruppen treffen die 
Schwäne dann am Gewässer ein und werden von schon anwe-
senden Artgenossen lautstark begrüßt. Ein besonderes Konzert 
ertönt, das von Gänsen und manchmal Kranichen begleitet wird 
und auch in völliger Dunkelheit noch lange zu hören ist. 
Der Verein Kuno e. V. - Kulturlandschaft nachhaltig organisie-
ren - lädt zusammen mit dem Naturschutzverein Meggerdorf 
und der Gemeinde Meggerdorf, dem NABU und der Integrierten 
Station zu Exkursionen zu den Nahrungsflächen und Schlafge-
wässern der Zwergschwäne ein. 

Das Programm

I. 	 Mit Schulklassen zu den Zwergschwänen
	 Exkursionen für Schulklassen mit Trecker und Planwagen 
	 Besuch der Nahrungsflächen der Zwergschwäne im Meg-

gerkoog, inkl. Materialien zur Vor- bzw. Nachbereitung.
	 Termine: 	 Montag 4.03. bis Mittwoch, 6.03.2013 jeweils 

um 8:45 und 10:30 Uhr.
	 Dauer: 	 1,5 h
	 Kosten: 	 3,- Euro pro Kind
	 Anmeldung unter 04885 585

II.	 Wenn die Schwäne schlafen gehen 
•	 Exkursion mit Vortrag bei Kaffee und Kuchen
	 Vortrag über die nordischen Schwäne und die Geschichte des 

Meggerkoogs inklusive Kaffee und Kuchen in Meggerdorf. Anschlie-
ßend Exkursion mit Treckern und Planwagen zu den Nahrungsflä-
chen der Schwäne. Zur Dämmerung Beobachtung des Einfluges der 
Vögel an ihrem Schlafplatz auf den überschwemmten Wiesen des 
Naturschutzgebietes Alte Sorge-Schleife. 

	 Termine: 	 Fr., 8. und Sa., 9. März von 15:00 Uhr bis ca. 
19:00 Uhr

	 Treffpunkt:	in Meggerdorf, genauer Ort wird bei Anmeldung 
bekannt gegeben

	 Kosten: 	 17,- Euro (Kinder 8,- Euro) für Vortrag, Kaffee 
& Kuchen sowie Treckerfahrt

•	 Exkursion mit privatem PKW 
	 Geführter Besuch zu den Nahrungsflächen der Schwäne im 

Meggerkoog und Beobachtung des Einfluges am Schlafplatz.
	 Termin: 	 Sonntag. 10. März, 17:00 Uhr bis ca. 19:00 Uhr
	 Treffpunkt:	wird bei Anmeldung bekannt gegeben
	 Kosten: 	 5,- EUR (Kinder 3,- EUR)

Information und Anmeldung: 
Geschäftsstelle Kuno e. V., Tel.: 04885 585
oder: 
Michael-Otto-Institut im NABU, Tel.: 04885 570

Eine Anmeldung ist für alle Veranstaltungen erforderlich! Die 
Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 40.
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	 Kohlen,	Holz,	Flaschengas
	 Brikett,	Eiform,	Koks	III,	Brennholz,
	 Gas	11	/	33	kg,	Lieferservice

W.	Wulff,	Erfde,	Telefon	(0	43	33)	99	72-0

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Entdecken Sie 

die Vielfalt ...

Ich bin telefonisch für Sie da.

ANTJE BERGHOLZ
Telefon: 039931/57977
a.bergholz@wittich-sietow.de 

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Tel. 04803/558 · Fax 04803/601491

Kompetente Ausbildung zu Top -Preisen

Anmeldung und Unterricht:
Dienstags 19.00 Uhr in Hennstedt
Donnerstags 19.00 Uhr in Lunden

Infos und Preise unter
www.fahrschule-w-greve.de

Tel.: 0 48 36 / 82 69 - Handy: 01 72 / 2 04 43 54

Fahrschule

Inserieren auch Sie in Ihrem Mitteilungsblatt!

hollm.finanz@t-online.de, www.hollm-energie.de



Amt Eider	 – 40 –	 Nr. 03/2013

Auf die Heider Rotarier ist Verlass: 
Hilfe für Kinder und Jugendliche

Zweimal 2500 Euro - St. Georg-Schule und Jugendferien-
werk freuen sich über finanzielle Hilfen
Heide (pkw). Freundschaft schreiben die Rotarier groß, Hilfe 
und Unterstützung für Bedürftige aber auch. Zwischen dem RC 
Heide und der St. Georg-Schule sowie dem Jugendferienwerk 
Dithmarschen besteht eine langjährige Verbindung. Treue, die 
sich in klingender Münze bezahlt macht.
Mehrere 10.000 € dürften die Mitglieder des Rotaryclubs bereits 
an die Schule und das Jugendferienwerk gegeben haben. „Bei 
unserer Hilfe für sozial schwache Familien und Familien mit 
Migrationshintergrund ist diese Unterstützung Gold wert“, lobt 
Schulleiter Friedel Seehausen, der der sich mit seinen Kollegen 
nicht nur über große Beträge, sondern auch über die tätige Hil-
fe aus dem Berufsklassenverband freut. Seit mehreren Jahren 
helfen Rotarier bei der Hausaufgabenbetreuung. Und reichlich 
Geld ist in die Neugestaltung von Pavillon und Schulhof, in die 
PC-Arbeit im Unterricht, vor allem aber in die Sprachförderung 
für Familien mit Migrationshintergrund geflossen.
Kürzlich überreichte Rotary-Präsident Karsten Beeck, Meldorf,  
an den Heider Schulleiter einen neuen Scheck.  2500 Euro sind 
der sozialpädagogischen Arbeit an der Schule zugeflossen. 
Speziell mit diesem Geld sollen Sprachkurse für Migrantenmüt-
ter realisiert werden.
Das Anliegen bleibt aktuell und wichtig. Immerhin sind mehr als 20 
Frauen potentielle Teilnehmerinnen. Sie stammen aus der Türkei, 
dem Irak und Iran, aus Russland, Kasachstan, Pakistan, Ägypten, 
Jordanien Vietnam und Sri Lanka. Jetzt leben sie in Heide.
Die Kinder besuchen nicht nur die St. Georg-Schule, sondern 
auch andere Einrichtungen. Sprachkurse für die Mutter, das bedeutet 
mehr Integration der ganzen Familie, aber auch mehr Selbstständig-
keit und Chancen für die betroffenen Frauen. Eine Kinderbetreuung in 
der Zeit der Sprachkurse hilft bei der Realisierung. Ganz kleine Kinder 
werden betreut, größere spielerisch gefördert.
In dieser Woche berichtete Doris Frauen, Schirmherrin des Ju-
gendferienwerks über aktuelle Projekte. Tolle Ferienfreizeiten 
für Kinder aus einkommensschwachen Familien realisiert das 
Ferienwerk seit rund 20 Jahren. Ob Naturerlebnisse im Wald 
oder sportliche Exkursionen, den Kinder verhelfen die Fahrten 
zu mehr Selbstbewußtsein und sozialer Kompetenz. Rund 100 
Kinder schickt das Jugendferienwerk in jedem Jahr auf Tour. 
Junge und jung gebliebene Erwachsene betreuen die Freizeiten 
ehrenamtlich. Trotzdem fallen Kosten von rund 40.000 Euro an. 
Die Hälfte zahlt der Kreis, den Rest bringen Mitgliedsbeiträge und 
Spenden. „Eine willkommene, großzügige Hilfe“, freute sich Doris 
Frauen über 2500 Euro aus der Kasse der Heider Rotarier. 
„Für uns sind Projekte wie diese eine Herausforderung“, betont 
Rotary-Präsident Karsten Beeck. Der RC Heide will seine Unter-
stützung fortsetzen. Hilfe für KInder und Jugendliche zwischen 3 
und 23, lautet das Motto. Auch andere Projekte, beispielsweise für 
Kindergärten und zum Nutzen älterer Schüler, sollen folgen. „Dafür 
greifen wir nicht nur in den Geldbeutel , sondern krempeln auch 
selbst die Ärmel hoch“,  kündigt Karsten Beeck an.

Mehr Infos unter: www.rotary.de/heide

De plattdüütsche Eck

inschick vun Elisabeth Müller

Nees vull 

„Wenn jüm de Lüüd wieder so behanneln doot, bruuk jüm sik 
ni wunnern, wenn ümmer weniger Lüüd to Kark gohn doot!“ sä 
Paul to den Paster, as de ut de „Weertschapp“ keem, över´n 
Peermarkt leep, un liekto op em tostüern dee. 
De Paster wunner sik: „Wo kummst dorto, mien Söhn?“ 
„Na ja“, sä Paul, „as ik to´n eersten Mol in de Kark brocht worr, 
dor hebbt se mi Woter in´t Gesicht sprütt. 

Dat tweete Mol, bi de Konfermantschon, heff ik een an de 
Oohrn kreegen, in de Pasterstunn, as anners een den Paster 
mit de Papierkugel an de Nees droopen harr. 
Un bi´n drütten Mol, bi de Hochtied, do hett man mi een Fruu 
groodto andreiht, do kann ik mi ümmer noch de Hann an warm, 
nu reckt dat, nu heff ik de Nees vull!“
„Deiht mi leed!“ sä de Paster, „over bi´n letzten Mol, do warr ik 
noch mit dree Schüffel vull Eer no di smieten!“

Fit für Fahrten

Lieder für das Lagerfeuer auf der Gi-
tarre. Für Kinder und Jugendliche ab 
10 Jahren (oder Betreuer!?!). Gitarre 
spielen OHNE NOTEN, ohne Stress mit 
viel Spaß. Ein lauer Sommerabend man 
sitzt mit Freunden an einem Lagerfeuer, 
die Stimmung ist super und es ist Zeit 
für gemeinsame Lieder. Du holst die Gitarre und spielst einfach 
drauflos. Einfache Lieder zum Mitsingen. Mit dem Gitarrenkurs 
des KJR kein Problem. Wenn Du Spaß an Musik hast und Gi-
tarre spielen möchtest dann melde Dich schnell an!

8 Kurstage in 8 Wochen
5 - 6 Teilnehmer pro Kurs
Leitung: Henning Gußmann
Kosten 60 €, eine Leihgitarre gibt es für 50 €
Unterrichtszeit: Mehrere Möglichkeiten (Anfrage in der KJR-Ge-
schäftsstelle unter 0481-88746)
Unterrichtstag: 12.4., 19.4., 26.4., 03.5., 10.5., 17.5., 31.5., 08.06.
Inhalt des Kursus 1.0/2013:
- 	 Musiktheoretische Grundbegriffe
- 	 Alle Begriffe an und um die Gitarre
- 	 Erste Griffe und erste Lieder spielen
- 	 Das Stimmen der Gitarre
- 	 Saiten neu aufziehen & die Gitarre reinigen
Alle Infos bzw. Anmeldeformulare findet Ihr unter 
www.kjr-dithmarschen.de
Ansprechpartner: Frauke Düßmann (Tel. 0481 88746).

Jugendfreizeiten des Kreisjugendringes

Angebote für Groß und Klein in den Sommerferien
•	 Heuherberge Beldorf:
	 Für unsere Jüngsten im Alter von 6-9 Jahren bietet der 

Kreisjugendring Dithmarschen eine Minifreizeit in die Heu-
herberge Beldorf an. Am Wochenende vom 21. - 23. Juni 
können die Kleinen vieles auf dem Bauernhof hautnah erle-
ben. Neben der Übernachtung im Heu stehen ein Lagerfeu-
er mit Stockbrot, eine Nachtwanderung zum nahegelegenen 
Nord-Ostsee-Kanal, eine Heuherbergen-Rallye und noch 
vieles mehr auf dem Plan. Auch „Heuschnupfengeplagte“ 
kommen nicht zu kurz, denn ein Blockhaus zum Übernach-
ten steht für sie zur Verfügung. Die Kosten betragen 58 Eu-
ro inklusive Vollverpflegung. 

•	 Schloß Dankern - Mädchentour:
	 Diese Freizeit in das Ferien- und Abenteuerparadies im 

Herzen des Emslandes ist speziell für Mädchen. Auf einem 
riesigen Gelände stehen über 160 Spiel-, Freizeit- und 
Sportmöglichkeiten zur Verfügung, was keine Langeweile 
aufkommen lässt. Pony reiten, geheimnisvolle Wege erkun-
den, Klettern, Schwimmen gehen und vieles mehr erwarten 
die Mädchen im Alter von 9-12 Jahren. Übernachtet wird in 
10-Bett-Häusern, wo auch unter Anleitung der Betreuer ge-
meinsam gekocht wird.

	 Die Kosten für diese Freizeit vom 22. bis 28. Juni betragen 
265 Euro inklusive Vollverpflegung.

•	 Kroatien:
	 Für die Ältesten gibt es dieses Jahr die Möglichkeit vom 27. 

Juni bis 10. Juli die Ferien im Ausland zu verbringen. Mit 
dem Bus geht es nach Kroatien auf die Insel Losinj, wo der 
Campingplatz Cikat und jede Menge Sonne auf die Teilneh-
mer warten. Die vielen Badebuchten laden zum Schwimmen 
ein und diverse Ausflugs- und Freizeitmöglichkeiten, wie 
Bootsausflüge, Radtouren und ein Sportplatz, lassen keinen 
Platz für Langeweile. 
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	 Wohnen werden die Teilnehmer in einem Zeltdorf mit 4-Per-
sonen-Zelten, einem Küchen- und Aufenthaltszelt. Gekocht 
wird selbst unter Anleitung der Betreuer.

	 Die Kosten betragen 490 Euro inklusive Halbverpflegung. 

•	 All Season Parks Mirow:
	 Im Ferienpark Mirow, gelegen inmitten der Mecklenbur-

gischen Seenplatte, erwartet die Teilnehmer im Alter von 
10 - 14 Jahren ein abwechslungsreiches Programm mit viel-
fältigen Möglichkeiten, wie Schwimmen, Kanu- und Fahr-
radfahren, ein Abenteuerspielplatz und diversen Sport- und 
Spielgelegenheiten. Aber auch die Erholung wird nicht zu 
kurz kommen. Übernachtet wird in einem Gruppenhaus mit 
14 Schlafräumen, einem Aufenthaltsraum, Küche und einem 
Grillplatz direkt vor der Haustür.

	 Die Kosten für die Tour vom 19. bis 28. Juli betragen  
350 EUR.

Ein Anmeldeformular sowie weitere Informationen zu den 4 
Freizeiten sind auf der Internetseite www.kjr-dithmarschen.de 
zu finden. Anmeldung und weitere Auskünfte gibt es durch die 
Mitarbeiter der Geschäftsstelle unter 0481 88746.

	 	Tankstelle	24 Std. Tanken
    Tanken mit der Wulffkarte
    14-tägige Rechnung, Keine Extrakosten

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

Für Kinder wird es heute im-
mer wichtiger sich angemes-
sen im Alltag zu behaupten
oder, wenn nötig, sich ange-
messen zu verteidigen. Durch
das Kids-WingTsun werden
Kinder dabei unterstützt. Ko-
ordinations-, Balance- und

Konzentrationsübungen ge-
hören genauso zum Kurs
wie Rollenspiele und Vertei-
digungsübungen. Die Kurse
sind fortlaufend und man kann
jederzeit anfangen.
Infos unter 0171-6506378 und
www.wt-heide.de

Sicherheit für Kinder in Pahlen Anzeige

Saal und Clubzimmer • Restaurant
Fremdenzimmer • Bundeskegelbahn

Steakwochen
13.02. - 24.03.2013

Feine Gerichte  
von hiesigen  

Rindern und Schweinen
Rechtzeitige Reservierung  

erleichtert Ihre und unsere Planung
www.luehrs-landgasthof.de

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de
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W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

	 		Porzellan	-	Geschenke	-	Hausrat
	 		für	jede	Gelegenheit	und	jeden	Tag	...
	 		Schenken	macht	Freu(n)de	Im	1.	Stock

Telefon (0 43 33) 99 72-0

	 		Schulbedarf	       
              Alles für Schule, Büro und Zuhause       

Bauklempnerei
Kundendienst
Baggerarbeiten
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

•
••
•

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590
Handy: 0172/4 19 94 90

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
Baulohn, laufende Buchhaltung

Karen Jans
Hauptstr. 14

25879 Süderstapel

Telefon: 04883/905631
Fax: 04883/905632

E-Mail: lohnbuero-jans@t-online.de
Internet: www.lohnbuero-jans.de

2013 Erweiterung des Hennstedter
Fahrschulprogramms

Punkte in Flensburg? Fragen zum Führerschein?
2013 können Sie bis zu 4 Punkte abbauen
mit unseren ASP/Punkteabbauseminaren.

Seminarleiter u. Moderator Wolfgang Jaster, Fahrlehrer aller Klassen.

2013 Trecker T40, LKW und Buslehrgänge
Andreas Päsold, Fahrlehrer aller Klassen.

2013 Weiterbildung für junggebliebene Autofahrer (60 Plus)

Beratung Hennstedt, Fedderinger Str. 10 Mo., Di., Mi., 19 Uhr

Tel. 04836/8260 oder 0172 /8118233
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	 	Heizöl	
	 		Lieferservice,	fester	Tourenplan,
	 		Heizölkonto	ohne	Kosten

Erfde. Es tut sich mal wieder was im Lühr´s Landgasthof in Erfde. 
Gastwirt und Hausherr Jan Lühr lädt ein zum Tanzen und Schwofen. 
Frei nach dem Motto Ü30/Ube 40 (du wirst 40) ist am Samstag, dem 
23. Februar eine Tanzparty der Extraklasse geplant, natürlich 
auch für Junggebliebene. Los geht es um 22 Uhr, der Eintritt 
kostet 5 Euro und bis 23 Uhr bekommen Damen sogar freien 
Eintritt. Eine gute Gelegenheit zusammen mit dem Partner das  
Tanzbein zu schwingen oder für Singles neue Leute kennenzu-
lernen und dies sogar mit partyfreundlichen Getränkepreisen. 
Wer sich davor noch kulinarisch verwöhnen lassen möchte, hat 
natürlich dazu Gelegenheit im neu gestalteten Gastraum oder 
dem gemütlichen Wintergarten. Übrigens gibt es den Land-
gasthof nun schon seit 60 Jahren und aus diesem Grund ist  
ebenfalls ein großes Fest in der Planung, man darf gespannt sein.

- Anzeige -
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Geschäftsführer Werner Riecke • Michael Theobald

Riecke Heizungsbau GmbH • Schulstraße 20 • 25779 Hennstedt

www.gartengestaltung-uhl.de

Land- & Baumaschinen 
Werkstatt:                      

Dorfstraße 60a                                                      
Tel.: 04837/252 

Büro:                  
Sumpferpelweg 10                                                      

Tel.: 04837/549 

LandLandLand- & Baumaschinen& Baumaschinen& Baumaschinen& Baumaschinen& Baumaschinen& Baumaschinen
TH. Witte 

in         
25774 

Hemme 

Winter ohne Schnee ist wie Weihnachten ohne Geschenke. 

Winterdienstgeräte und Zubehör sofort lieferbar! 

Kehrmaschinen, Schneefräsen, Räumschilder 
auch zum Anbau an Rasentraktoren. 

W. Wulff, Erfde, Telefon (0 43 33) 99 72-0

   Anhänger-Mietstation!
	 Autotrailer,	Großraumanh.,	Vielzweckanh.,	
	 Kastenanh.,	Std.	ab	5,-	€,	Tag	ab	23,-	€


